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Wir sind die Größten! Und zwar in jeder Hinsicht, 
Das könnt ihr mir als dem Fahrer des 1. FC 
Entenhausen ruhig glauben. Erst werden wir mit 
unserem Mannschaftsbus auf den Planeten Allma- 
Nia entführt, wo wir an der Fußballwelten- 
meisterschaft teilnehmen. Und anschließend sind 
wir so fit, dass wir... halt, stopp, mehr wird nicht 
verraten. Hoch hinaus geht es diesmal auch bei 
Daniel Düsentrieb, der im Auftrag von Onkel 
Dagobert tatsächlich eine komplette Stadt aus Wolken 
baut. Kritisch wird es erst, als ein gewaltiges Gewitter 
über unsere schöne Stadt hereinbricht. In ungeahnte 
Höhen soll mich schließlich der „Schleudersitz zum Erfolg‘ 
die neueste Erfindung unseres Genies vom Dienst 
katapultieren. Doch wie so manches ist leider auch dies 
nur von kurzer Dauer. 


















> ®# Volltreffer! 5 
= Ein elektronischer Ermittler 45 
. In die Enge getrieben 81 
——— # Die Stadt in den Wolken 108 
-— M Völlig falsch gedacht... 132 
| Das Amulett der Trolle 144 
© > MM Super Personal 174 
| Schleudersitz zum Erfolg 196 
MB Die Geldfälscher vom Ahornwald 221 
| Viel Spaß beim 
SUPCHBL C i Lesen wünscht 
Aa EEE. buch noch besser ir WERE: ' 
le Fie! al Danke erkenne RE DONAL 
rn? Und so seid ihr dabei: 
AR — Rein ins Internet und ran 
' NW (} an die Fragen umer. 
— Los geht's! 





" Noch fünf Tage in unserem 
hoch geheimen Trainingslager | 
im schönen Luftkurort Bad 
Jammerlangh, und unsere Elf ist | 
unrettbar fit für die kommende 
Fußballweltmeisterschaft! 





Paul Halas (Story), Fecchi (Zeichnungen) 













Da-das 
ist jetzt aber 
nicht wahr, was 
ich da sehe! 









Tagchen, 
Trainer! 








Wir sind’s, Boss, wie 
bestellt. Der Bus wartet 
doch schon, oder? 





Ich glaub's nicht! Ihr seht aus, als hättet 
ihr euch seit Wochen in irgendwelchen 
Kaschemmen die Birne mit Blubberlutsch 





und woran 
merken Sie 
das? _- 






zugeballert! 








Da gebe ich euch nach einer harten 
Saison einen Monat lang frei, und 
dann das! Ausgerechnet vor unserer 
__ Weltmeisterscha 
teilnahme! 






Mit Ach und Krach qualifiziert, ja! 
Ich meine, da wir bei der Schose 
eh keine echte Chance haben... 


e 





'  .„.kommt's 
doch nicht drauf| |gedacht! Ab 
an... dachten in die Affen- | 
wir! ı schaukell 


Ich fahre voraus und sorge dafür, dass euch 
im Trainingslager ein schweißtreibender 
——— „ Empfang erwartet! 

Macht euch auf 





Damit's ein Ver- 
gnügen bleibt, 
fahr friedlich. Wir 
brauchen Ruhe. 


Na ja, wer schläft, sündigt nicht. Allerdings 
hilft er einem auch nicht dabei, die 


Bereit für die 
Vergnügungsfahrt? „| 


Ruhe! Dabei machen 
die einen Radau, als 


el ü y 
Ä en — 


zersägen! 


' Zum Glück kann 
ich mich blind auf 


richtige Route Fi Rh meinen angeborenen 


zu finden. 


' \, Orientierungssinn 
| verlassen. 





| / So richtia Wenn das in der 
a uno richtig bin ich | | Tour weitergeht, 
Er | hier wohl nicht. | | macht das ge- 
heime Trainings- 
lager seinem 
Namen alle Ehre! 


Gib’s zu, du hast 
dich wieder mal 
hoffnungslos verfranzt, 


Meinetwegen. Aber \ 
nur, weil ich dringend 
einen starken Kaffee | 
Ä brauche! 


Sei kein Dickkopf und 
frag in der Kneipe 
nach dem Weg! 





Bist du 
sicher, dass du 
dieses Mal die 
Kurve kriegst, 
Refluks? 


Absolut, Ulckus! Wir der nächsten 


Noch mal biege ich 1 Sonne links, und 
nicht falsch ab. wir sind so gut [ 


wie am Ziel! 


Br; 


- 


m ( EEE EEE ee —- FM 










Ich mach mich schon mal 
bereit für meinen kleinen 
Ausflug. 


Vergiss den Chamäleonator nicht, um 
dich als Erdling zu tarnen! Die Fremden 
reagieren oft komisch ai Fremde, 


Alles klar! 
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Bäääähl | 










Zicklein! 
Kommt, 


Hab ich was 
Falsches gesagt? 
Diese Erdlinge sind 
offenbar ziemlich 

dünnhäutig. 





Bad Jammerlangh? 
Also, wenn du mich 
50 direkt fragst, 
muss ich sagen... 
nie gehört! 


Muss nicht sein. 
Schau uns an, Donni. 
So wie wir uns fühlen, 

tust du uns einen 
Gefallen! 












Und vielleicht 
sollte ich auch 
meine Tarnung 
überdenken. 







Ich suche mir 
besser ein anderes _ 
Exemplar. 






Ich bin untröstlich, Jungs! Wenn ich 
denke, dass ihr wegen mir schon den 
| ersten Tag eures Trainings versäumt 
habt, könnte ich 

glatt losheulen! 





/ Einen guten 2... / Wisst ihr, wo ich die | 
Tag wünsche ich, = beste Fußball- 
Erdlinge! 
ZA. 


mannschaft dieses 
Planeten finde? 


Na, da haben 
Sie aber Glück, 


Gnädigste! Die steht 








vor Ihnen! 


hr a F 
EN 
7 
ren 
[} 








Also, auf mich wirken die } 

| [wie etwas, das man vom“ 
Sofa gekratzt hat. Aber 

| was verstehe ; 

ich schon von / 

Erdlingen? [77 
















Vielen Dank für die 
freundliche Auskunft, 
Fremder! Entschuldige 
bitte, ich muss 


Das ist unser Stichwort, 
Jungs! Sehen wir zu, dass | 
wir wieder auf | 

die Straße 
kommen! 





u ii 4 o' Wieso hast 
__ - A du's plötzlich 
so eilig? 


Ist doch klar! Je weniger man weiß, wo | Meine Güte! Seiso WW 
man ist, desto mehr Zeit braucht es, bis nett und schau, wo du PM) 
man da ist, wo man hin will. Und Zeit hinfährst, Donni! 
“7 haben wir Da geht's tierisch { 
runter! | 





/ Sollte es eigentlich! \ 


Aber irgendwie hab 
ich das Gefühl, 


.r dass es eher 
N aufwärts geht! _ 
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# Auf keinen % 
Fall! Ihr 


e\ müsst uns |} 
„schon holen! 4 


sensible Ballkünstier! | ich sowieso besser als im Hart- 
Für Schlägereien ist die \ er Vielleicht kann ich uns ja 
Südkurve zuständig!, DENE KEG | 
Ä | jammern. 
Seufz! 









st es aber, Erdling, verlass dich 
drauf, Wir sind mit euch auf dem 
















Waas? Das E& i Ä | 
| aa | Fa A Weg zu einem künstlichen 
darf doch nicht Asteroiden . 
wahr sein! N# namens 





| Allma-Nia! 





Dass ich zu Umwegen neige ist 
bekannt. Aber damit geh ich als 


Macht es euch bequem. Wir haben zwar einen 
Überlichtantrieb an Bord, aber trotzdem wird es 
ein paar Erdenstunden dauern, bis wir da sind. 


7 
\ 
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Was nützt einem 


die schänste Licht- 
| geschwindigkeit, wenn man 
am Schluss doch wieder 
im Stau steht? Seufz! Ich 
\ glaube, das ist überall im 
All dasselbe! 





Endlich sind \pr 
wir dran! Setzt 8 
das Fahrzeug der 


N MR m [ Seid ihr immer so hart im Nehmen, oder 
FH 4 ER habt ihr nicht gewusst, dass es auf Allma-Nia 
N ZZ Schwerkraft gib? 


vr STE 31.8 5 


Ta i Y f} 
7 a ! } A yE% rg 
N 


On 
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Kein Antigravitationssystem arı Bord? Da 
_ braucht ihr euch nicht zu wundern, wenn 


Ich heiße euch 
willkommen 
auf Allma-Nia, 

Erdlinge! 











KERFT, 


ei Aber 
71 das biege ich 

# wieder hin für 
euch. 





<a ? \ch hoffe, ihr wisst de % 
Ehre zu schätzen, an 
der Weltenmeisterschaft 


, teilnehmen zu dürfen! 


inter- | Toll! Aber hätte man uns nicht vorher 
galaktischen Fußball, ausgetra- | fragen können, ob wir mitmachen 
| gen zwischen den wichtigsten | I 7 möchten? 


Welten des 
Universums! 





. | Na bitte! Wozu also 
Hättet ihr denn | I. * überflüssige Fragen stellen? 








Macht euch keine Gedanken, Ach, ehe ich es Der Sieger des 
Jungs! Wir verlieren einfach vergesse, Leute, die“ Tourniers fährt nach 
das erste Spiel und nehmen Regel lautet... Hause und der 

' das nächste | ganze Rest wird 

Raumschiff in die Sklaverei 
_ zurück zur Erde! |] verkauft! 






Euer Quartier lässt keine Wünsche offen, hoffe 
ich! Morgen früh hole ich euch ab zu eurem 
ersten Spiel gegen die Elf von 
| Oktopedien! z 
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Widerspruch 
zwecklos. Die | 
sperren uns 
einfach weg. / 










| gessen abzu- / 
schließen! 









Jetzt heißt es, 

sich irgendwo 
verkriechen, um in 
Ruhe Fluchtpläne 
"u schmieden. 









Nein, nicht jeder 
in eine Tonne! Nur 
gemeinsam sind 
wir stark! 


heute nach ins All 
| gekippt werden! 


| Halten wir uns ran! BE | Heilig 
s ganze Zeug muss — iliger 
“ha = Ä NS | | Strohsack! 


Haltung bewahren, 
Männer, man 
beobachtet uns! 


- Ja, hauen wir uns lieber | 
I Fire ji Ja, 
an > aufs Ohr, damit wir 
genug von kleinen morgen fit sind... 
Fluchten. 
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Hurraaaa! 


= k 
S 
Oo 
Ö 
Q 
[e) 
ns 
kr 
O 





| | Das 
Was in aller | Spielfeld 


Welt ist das? natürlich! 


Gespielt wird in einem geschlossenen 
Raum, der mit Blargon, einem dichten, aber 


atembaren Gas 
N gefüllt ist. 
Aal 


na 
Pr 


Klingt nicht danach, 
als würde es die Sache 
einfacher machen. 


Es fühlt sich ähnlich an wie 
Wasser. So werden Aktionen 
nicht nur in der Ebene, 

sondern auch nach 
ı oben möglich. 


Allerdings! Wo ihr schon auf 
einern flachen Feld bei jedem 
zweiten Schritt den Überblick 
verliert. Aber 
gut! 
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Denkt immer daran: 
Was zählt, istnicht | 
dabei zu sein, sondern | 
der Sieg um jeden 
Preis! Wird schon 
schief gehen! 





So) 


Oktopedien vor! 
Nieder mit den 
Zweifüßlern! 





N; Sauber aus- 
5.) \ gedribbeilt! 


| Eine Tintenwolke! Wie zum 
Kuckuck soll ic 


w " 





Wo 


kam denn’ 
der her? ; 


Das ist Fußball! Blind 
drauflosgeballert... 'Geisterhand 
| versenkt! 


Das ist ein Massaker! Die dosen uns 
ein, ohne zweimal hinzuschauen! 





| Gegen eine derartige 7 ' Dablickt |/ Moment! Mich 
Vernebelungstaktik | keiner mehr beschleicht da ein 
ist unsereins völlig — a Gedanke. Wenn wir 
machtlos! _ 1 | Een Al \ nichts sehen... 


Du willst, dass wir 
uns im Finstern 
ein wenig fieser 

zeigen, als wir bei 
Licht besehen / 


Sagen wir so... wir verhelfen den Okto- | Like f Das istganz ' 
peden hart, aber herzlich zu der -i | | | nach meinem 
k ein wenig Geschmack! , 
arı Fairness ; 
missen lässt. 





Foul! Foul! 
Schiedsrichter, 
hierher! 


Tut mir Leid, | i Weiter im Text! Bei Nacht hat die 
aber ichhab 1 | Abseitsfalle Pause, hehe! 
nicht die Boh- MAR = 2 

ne gesehen! 





30 





| Zum eigenen Wohl | . 
verzichten die Ä 
Oktopeden auf ihre] 
Tintentaktik, und 
deshalb... 






ser 






| za —_ Lo A ne . 2 7 nurnoch | 
5 1B6.der SIEg | ı wir Fr, Geschafft! | sechs Spiele zu 
des 1. FC reine | | / | 
re - ’ a _ gewinnen, und 

ze ; . 7a‘ wirfahren nach | 

ec i i A om l «4 Hause! | 
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Möge 
der Bessere 
gewinnen! , 


Tags darauf folgt 
das Spiel gegen 
die Zyklopen von 
Monoglubsh,.. 


Heda! 
Wo sind die / 
denn? 















Fast könnte man ein schlechtes 

| Gewissen kriegen, wenn man so 
leicht ge- E 
winnt. 


Das ist das Dumme mit nur einem 
Auge. Da fehlt einem das Gefühl für 
die Tiefe des Raums. 
vor allem des Straf- 
_raums. 


| 

















Unangefochten marschiert der 1. FC Entenhausen 

von einem Sieg zum nächsten und steht schließlich 

im Finale gegen die Mannschaft vom Gasplaneten | 
Häliom... ee Be 


Eben nicht! 
Das Gas auf dem 
Spielfeld macht uns 


Wesen von Häliom | 


unsichtbar! 


Weiß einer, wie 
man gegen heiße 
Luft kickt? 






" Keine falschen Hoffnungen! Hier 
ist Endstation für euch, Erdlinge! 















Das geschieht euch 
| Zweibeinern recht! 
Was man nicht sieht, 
\ kann man nicht foulen! 










Dich seh 


| I ich aber sehr | 
\, que! ) 


steckt der = 


Verstehe! Die Tintenschwaden im 
Blargongas machen die Kollegen vom 

Planeten Häliom kurzzeitig wieder 

sichtbar! = u 


Nichts wie 
ran an die ‚Alln 
Tintenfässer! so ziemlich 
alles zu 
kaufen! 
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u | Oh! 
Ban er ich Ich glaub, 
| mal schwarz wir kriegen 


 Frobleme! 7 | 


Ä Platz da, 
„| Ihr Garten- 


Etwas mehr - Gar nicht 
Körpereinsatz, | h so einfach, 
bitte! I wenn man einen 
= Körper aus Gas 
„hat. Seufz!_ 
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Und so kommt es, 
wie e5 nicht anders 
kommen konnte... 






Gewonnen! 


Ein Hoch auf die 
Sieger der Welten- 
meisterschaft! 


Die Kollegen WI Vor Neid nicht, aber sonst hast du Recht! Ich 
auf der Erde e würde das Ding hier lassen! Es besteht aus 
| wird es vor Neid &_I\ _ L DIE einern Material, das in der Erdatmosphäre 
zerreißen, wenn | E Br: a: m explodiert! 
ich ihnen den rn vn. 
Pokal unter die 2 


Pech! Aber ET... um bei der \Weltmeisterschaft | 
wenigstens "1 einzubrechen, weil die Jungs | 
dürfen wir A von den Spielen hier viel zu 
zurück nach fen erschöpft sind. 


Hause... | 


Training war, das deine Mannschaft gebrauc 
hat, um fit zu sein! = 
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Teams der Verlierer 
1 indie Sklaverei 
\ verkauft werden? 


JZ 
5 
a" 
© 
E 
m 
E 
a} 
Do 
un 
jun | 


Tja, wir machen 





Augenblick! 
Da fällt mir ein, 
| habt ihr nicht 


- 

Eine Lüge! & Folgt mir! Euer 
Ich dachte, euch | Raumschiff für den 
könnte ein wenig | [Ö\ Rückflug steht bereit! 
Motivation nicht | 


schaden! >= u 


Es hat jetzt 
A| ein nagelneuss 
ar Triebwerk! 


Pass auf, ich erklär dir, 
wie die Maschine tickt! 
Ist nicht schwierig. 


 A-aber 
sicher! 





Als Fahrer warst 
du schon immer 
eigenartig, aber 
jetzt übertreibst du 
eindeutig! 


Wo soll's 
nun hingehen, 





u len rg a j1 


Nach Bad Der Trainer wird sich 


Jammerlangn... \ da sind, was meint ihr? 


REN, 
ER 
LER \t 


Y Wo in Dreiteufels- \ 
namen habt ihr Tran- | y 
tüten gesteckt? /} 


Meinetwegen! Also, 
da waren diese 
Außerirdischen, die uns 
entführt haben! Zuerst / 
dachten wir... 






bestimmt freuen, dass wir [7 


Ich weiß nicht, ob 
ich s überhaupt 
sagen soll, Sie 
werden’s uns doch ,; 
nicht glauben! 





Vergesst es! Schwamm 
drüber Meine Nerven 
schwächeln auch 
schon ohne euren 
Schwachsinn, 













Wir schaffen es, dafür 
I\ stehe ich gerade! Ruhen Sie | 
\ sich ruhig aus unterwegs. 


Wie sollen wir jetzt noch rechtzeitig zu unserem 
ersten Spiel kommen? Wir werden disqualifiziert, 
bevor wir überhaupt die Chance hatten 

= | I, auszuscheiden! 


Bu 





Völlig undenkbar! So 
aufgeregt, wie ich bin, 
finde ich unter Garantie 

keine Rrr.... 


f So ein Antischwer- \ 
‚f kraftantrieb ist schon | 
was Feines. Man 
darf sich bloß nicht 
erwischen lassen, 7 
schätze ich. 4° 
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Und man kommt 
tatsächlich zurecht- 
in der Zeit und auf 
dem Platz! 


c# el Wehen 


unu RB PH / Ich kapier nicht, was in 
| Das Ding ist > a a | Toy die Jungs gefahren ist! 
gelaufen, In% ed ee Als ob sie auf einem 
haha! | — _— 17 a Ar argt, andern Planeten 


spielen würden! 








Im Juweliergeschäft Kunkel 7 | 
steht man recht verdutzt Wir haben heute 
vor völlig ausgeräumten unseren Ruhetag, 
Vitrinen... N aber wegen der 
Inventur bin ich trotzdem 
gekommen und habe 


Offenbar 

ist der Täter 
äußerst gründlich |} 
» vorgegangen! 4 


deutet alles 
auf einen wirklichen 
Könner hin! 





Carlo Panaro (Story), Lorenzo Pastrovicchio (Zeichnungen) 
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[| Außer an diesem Vorhänge- | Außerdem hat er es 
schloss hat er keine Ein- | | geschafft, ungesehen 
mit der ganzen Beute 
zu türmen! 


schlaues 
„ Kerlchen! 


Nein, Isolierschaum! 
Damit hat der Dieb 
die Alarmanlage 
blockiert! 


” Nein! Nichts 
zu finden, Herr 


Nurso WO) | Und? Gibt es \ di 
konnte m ——— ne irgendwelche 
er in aller u “| / Sogarden W | _ Spuren? 


Ruhe jedes 
einzelne Stück / A 
| einsacken! , 


Tresor hat er 
geknackt! _ 
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Bedeutet das 
etwa, dass Sie den 
Dieb niemals fassen 
werden”? 


Gut! Aber das 
braucht seine 
Zeit! 


Trotzdem wer- % 
den wir ihn lösen! 
Und zwar wie so 
oft durch beson- 
ders sorgfältige 

Detektivarbeit! 


unwürdigen 


Schurken garantiert 
4 in null Komma nichts 


Wir tun, was wir 
| können, aberder 
| Fall scheint äußerst 
7 kompliziert 


| 
i 


Könnte Ihre neue Erfindung die 
Ermittlungsarbeit nicht ein wenig 
beschleunigen, Professor _ 





47 
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Er verfügt über N Ich möchte sogar behaupten, 
Rod ist die Erfindung des 
Jahrhunderts! 


Ermittlungsfunktionen, die 
traditionelle Detektive schon 
bald zu Auslaufmodellen 
werden lassen! 


Du magst diesen\ Bisher sehe 
Professor nicht ich jedenfalls 
besonders, / \ keinen Grund 








Untersuchungs- 2 
ergebnis: an Haaren = 


ist Pulver... Pulver .7 
Staub von nächt- 2 
lichem Spazier- 

4 gang! er 
HA Yyv 


kann nicht vom Juwelier 
sein... starte genaue 
Untersuchung! 





sind das 
Haare von dem 








Alle Achtung! So ein | Gebe 

winziges Detail wäre uns Haare ein... 
vermutlich gar nicht ee > Programm 
| aufgefallen! Ä | Ze rekonstruiert 
Ä GE Hologramm 
Tja! Rod [_ = des Täters... 

“4  übersieht Wu 
A nichts! 


Aah! Da-das ist ja 
Willibald Wiesel, der 
Ss Juwelendieb! 7 , 


Hände hoch! Sie sind 
verhaftet! 


| müssen ihn 
schnappen, bevor er 
die Beute verkauft 
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Sieh an, "u Immer mit 
sieh an! Sie wollen jadl der Ruhe, Herr 
verreisen? i Kommissar! 


Meine Tante 
Juichen hat 
Schnupfen 


Wir wissen, 


dass Sie Juwelier T 
Kunkel aus- 
eraubt haben! / 


Und an denen ziehen Sie \ 
jetzt Ihre Beweise heran, 
wie? Huahaha! 


Aber wie 
Sie meinen! 
Schauen Sie sich 
ruhig um! Ich hab 
nichts zu 
verbergen! 





0 


Wir haben alles 
durchsucht, Chef, 
aber leider ohne 

Ergebnis! 


wi 


Überlassen Sie — 
| das ruhig Rod! 


Versteck lokalisiert... 
die Juwelen sind unter 
diesem Teppich! 









Sein 

Spürsinn 

I für Verstecke 

ist nahezu 
untrüglich! 






















a get * Ich muss schon sagen, 
| vr r Aber Ihr Rod hat seine Sache 
Aka N gig ganz hervorragend ge- 


schlau genug! macht! Besser als jeder 


1 


/Sie machen ihn \ 
glücklich, Herr 
Kommissar! 


Hiermit er- 
nenne ich Rod 
offiziell zum 
Mitglied der 
Entenhausener 
In Polizei! 


Immerhin hat 
Rod Ihnen den Rang / 
abgelaufen! EN 


Dakannman \f vielen Dank! Ihr 
nur gratulieren, \  Lobehrt Sie, 
Professor! _ \ Herr Maus! 


meinen Sie 










Nun, seit vielen 
Jahren hatten Sie | 
die Ehre, schwierige] 

Fälle aufklären zu |% 
dürfen! Diese Pflicht 
wird ab sofort Rod 
übernehmen! | 
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Nehmen Sie es ihm 
nicht krumm! Der Professor ist 
genial, aber leider auch etwas 
anmaßend! 


Weil er bewiesen 
hat, dass die Zukunft 
den elektronischen 
Detektiven gehört! 





In der folgenden Untersuchung Untersuche 
Woche... des latorts Reifenspuren... 
P n — ne Wagentyp steht L 
' | äter eindeutig zweifelsfrei fest! 
En | nasse identifiziert! una 





Durchsuchung 
meiner Datenbank 
beendet... es handelt 
sich um die gleiche 
‚Methode wie vor drei x 







des Gesetzes, 
Sie sind ver- 
haftet! 


lv 
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Istes wahr, dass 
fast alle Ganoven im 
Gefängnis sitzen? 


Ja! Und das W& 
verdanken wır F 
Rod! / 
Das ist doch mal 
eine gute Nachricht! 


Freust du dich denn gar 
nicht darüber”? ! 


..dass Kommissar 


Hunter glaubt, 
eine Maschine 
wäre einem 
echten Detektiv 
überlegen! 
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Bald wird es in Entenhausen 
. so gut wie keine Verbrechen 
mehr geben! 










EEE er BEE) 


Ich kann es \ 
einfach nicht 
fassen... 


di 






Und dieser Irrtum wird | 
früher oder später zu 
‚einem bösen Erwachen! 
führen! 


Vermutlich eher früher, denn 7, BE arahrie | 
| andernorts bündeln sich bereits Im L/ Kumpels, ich freue 
üble ralte.- NE mich, dass doch noch 
e einige von euch kommen 
konnten! 


Wie ihr alle 
wisst, hat dieser 
Blecheimer viele von 
uns aus dem Verkehr 
gezogen! 
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Also müssen wir drin- 


gend etwas unternehmen! } 


Hat einer eine brauch- , 
bare Idee? 


Wir ziehen in 
eine andere Stadt! 


Wir werfen ihn 
ins Wasser, dann 
verrostet er! 


wir ihn mit 
Fixkleber! 
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“ Warum nehmen 
wir den Roboter 
„_ nicht auseinander? 
Wie 
'* denn? Der ist doch 

nicht zu packen, du }— 
Blindgänger Ja 


mit der Ruhe, 

Kollegen! So 
kommen wir doch 

nicht weiter! 


Wenn ihr erlaubt, 
hätte ich da auch noch einen 
Vorschlag zu machen! 





Kralle, du? 
Haben sie dich 
etwa Bean: 


war gar nicht 
nötig! Ich komme 
auch so aus jedem 

Knast heraus! 





















Ich hätte auch 
schon einen 
Plan! Also, hört 
mir mal gut 


Und jetzt zu 
unserem Problem! 
Diesem Roboter können wir 
nur mit Wissenschaft 
mm Deikommen! 










Super! 
Bravo! Genial! 





bist wirklich 
ein heller Kopf, 
Kralle! 


3 
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Was gibt's denn, Herr 
Kommissar? Ihr Anruf klang ja 
mächtig dringend! - 


rn un 
ER | 
= | 


Das hier kam 
vor einer Stunde 
auf meinen Tisch 
geflattert! 


Und? Was gedenken 


So was! Sie diesbezüglich 


Das kann doch 
nur ein Scherz / 


Allerdings! Man will die 
Polizei zum Gespött der 


Ich werde dieser Bande 
zeigen, wer in unserer Stadt 
das Sagen hat! 





Ich werde jeden verfügbaren Ich fürchte, das wäre 
Polizisten auf Streife schicken IE SCHIOSTIEENE AMT TIGHOTMN 
und an jeder Ecke meine Leute Maßnahmen! 
postieren! | 


Und wieso, 
wenn man 
fragen darf? 


Weil ein chinesisches 
Sprichwort sagt: Der fauchende 
Tiger wird den Büffel niemals 
fangen! 


50? 
N =_ was raten Sie? 
l 










Demonstrieren Sie 
die Überlegenheit der 
Entenhausener Polizei, 
indem Sie en THGHRe 
Mu Nur so.. 


„Können Sie den 
Schurken zeigen, wie 
mächtig Sie sind! Be: 
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Also ich sehe 


das anders! DaS Sue Joh 


Sie unterschätzen MH Herr Maus! 
diese Bande offen- 
bar gewaltig! 


„rückständige Räuber 
großartige gegen unsere technische 


Lassen wir 
sie ihre Drohung 
doch wahr machen! 
\ Dann kann Rod sie | 
alle überführen... 
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ganz und gar nicht, 












Dank Rod liegt die 
Aufklärungsquote 
bei 100 Prozent! 
Was also sollten ein 
paar... 


„womit endgültig auch noch die 
letzten freien Schurken hinter 
a Gitter anden! 


Plan! Der könnte 


glatt von mir { 


| Tja, Herr Maus! Dann ilF Ich hoffe nur, 
brauche ich Sie doch —H ; Sie werden Ihre 
= nicht mehr! _ | u, Entscheidung nicht 
| za noch einmal bitter 
bereuen! 


Dieser Professor Ä Leider hat er Kommissar 
So Long ist ja wirklich )/ . Hunter derart eingeseift, dass mit 
enorm von sich 'st gar Be ihm überhaupt nicht mehr zu 

überzeugt! Ausdruck! reden ist! 


Komm, wir gehen in den 
= Vergnügungspark! Das bringt uns 
= auf andere Gedanken! 


Keine üble Wo $ 
Idee, Goofy! |} 





Am nächsten Morgen, in 
aller Frühe... 


Ach, Sie % 
sind es, 
Kommissar 
Hunter! Was 
‚ gibt's denn? 


Das ist aber | 
ein starkes 
Stück! 


- 


1 Das Telefon. \Wer 
kann das sein? N 


Die Bande hat heute Nacht zuge- 
schlagen und die Entenhausener 
—_ Zentralbank ausgeraubt! 


Er wird die Ganoven 
innerhalb einer Stunde 
überführt haben! Möchten 


e Ohne Rod hätte! \, Sie diesen Triumph nicht 


mir das nach a. hautnah miterleben? 


' Kopfzerbrechen 
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bereitet! 





Der Überfall wurde ‘ art 
- genauestens geplant! 
Die Ganoven haben 
> “ sämtliche Türen über # a 
m ct 









Also hatten 
sie das Passwort W 
und konnten auch W 
die Alarmanlagen 
abschalten! 


sa 2 


Den Tresorraum 
haben sie mit 
einem Dekodierer 
geöffnet! || / Man sieht 
N noch den 
, Abdruck! 


Was ist mit der Videokamera? 
Hat die denn nichts 
aufgezeichnet? 


Nein! Die Kameras 
werden auch über 
den Computer 
gesteuert! 


Wenn ich mich 








nicht sehr irre, dann 
ist die Beute ein paar 


Millionen Taler 
schwer! 





63 


Überlassen 
wir also unserem 
Schurkenschreck 

das Feld! 


Den Computerdaten nach 
muss der Überfall eine halbe 
Stunde gedauert haben! 


Das nenne ich 
flotte Arbeit! 













Schnüffel... 
hier ist eine Das sieht ganz nach einem 


elektronische h Diktiergerät aus! 


brauchen Diebe yyA Um uns eine W 
denn so etwas? _ Botschaft 


zu übermitteln, 
„. vermutlich! 
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Hallo, du bläder 
Blechschnüffler! Gleich 
wirst du wissen, wer 
gewonnen hat! 


Ö nein! Buhuu! 


Funktion! 


= 


Stimme 
erfasst... 
suche in meinen : 
—, Stimmdateien... 


/ Was ist denn mit N 
“[ dir, Rod? Was haben 
dir diese Schurken 
angetan? 


r Das Geräusch auf dem Band hatte genau 
‚die Frequenz, die Rods Schaltkreise augen- 


„ .blicklich außer Gefecht 
— setzen musstel 
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Der Schaden scheint | | - 
auf den ersten Blick Yo li | Ö nein! Alles, 
rreparabel zu sein! j Mn nur das nicht! 













Dann hätten die 
Ganoven auf einen Streich 

die Bank ausgeräumt und Rod 

ausgeschaltet! 


Nicht auszu- 
denken, wie wir 
dastehen, wenn 

das erstan 

aie Öffentlichkeit 
gelangt! 





Nur keine Sorge, Herr | 
Kommissar! Rod ist zwar futsch, | |\yerde alles tun, 
20 Sie haben schließlich noch | um den Fall zu 


lösen! 


mein Freund! 
Auf Sie ist 

eben immer 
Verlass! 
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Tja, in so einer ! Ä 
Situation geht nichts / | - ; Als wir vorhin hier 
über die Intuition ri | ankamen, hielt sich jemand 
eines erfahrenen j \ dort hinten in der Gasse auf! 
Detektivs! __“ | “ Vielleicht ist er noch da! 


n } 





















Möglich wär's! \ 

Außerdem sind wir |} Tag, die Herren! 

\ aufjeden Hinweis | Kann ich Ihnen 
angewiesen! Ä | irgendwie 


der hat etwas 
gesehen? 


Haben Sie heute 
Nacht irgendetwas 
gehört oder 
gesehen? 


Das hoffe ich! 
Ich hätte da ein 
paar Fragen! 
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‚Es muss so gegen Mitternacht 
gewesen sein, als ein Liefer- 
wagen vor der Bank hielt...“ 





Ich bin zwar 
grundsätzlich gegen 
jede Art von Petzerei, 

aber gegen Ruhestörung 
habe ich etwas! | 


” Leider habe ich nicht 
die ganze Nummer 


lesen können, es war viel zu _4 N 


dunkel! 


Dank! Sie haben 
un 
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Trotzdem vielen 











Erst wollte ich 

mich wegen des 
Lärms beschweren, 
aber die Kerle sahen 
50 grimmig aus, dass 
ich eS vorzög zu 


| Deshalb habe ich mir 
Marke und Kennzeichen 
des Lieferwagens nogtiert! 


| : Wir suchen also einen „Lord 
| Rapid”, dessen Autonummer mit 
„99" endet! 





/ Tut mir Leid, es 
\ gibt kein Kennzeichen, 
. das mit „99" endet! $ 


Wieder nur Genau! Die | | 
eine Finte? Bande spielt ein NN genommen ist 
\ Spielchen mit | ' jede Finte auch nur 
uns! „\ Teileines Puzzles, 
| | das wir richtig | 
zusammensetzen 


Das stimmt zwar, Herr Maus, 
aber leider haben wir noch nicht 
„einmal das erste Teil gefunden! 
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Das haben sie doch nur | 
dazu eingesetzt, um den armen u Hallo, du blöder 
Rod aus dem Rennen zu | Blechschnüffler! Gleich 
werten! ; Mn wirst du wissen, wer 


so scheint es gewonnen hat! 


jedenfalls! 


Für diese Marke 
gibt es nur einen 
Kundendienst, der Ä 

so etwas macht! | Dann manbs 
Vielleicht erfahren /| wie hin! 


wir dort mehr! 4 
—TTfiL. 
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Ohl Die Abdeckung des 
Batteriefachs wurde offenbar | | 
erst kürzlich repariert! | 


Klar hab ich notiert, 
Kunde das 





[ie 


| _ Sieht ganz so ” 
Ar, aus, als hätten wir endlich | 
heinmal eine wirklich brauchbare /_ | 
ID Spur! 4 


Guten Tag, Herr Kommissar! 
m Was führt Sie denn zu mir? 


Schluck! Herr 
Bürgermeister? Ä 


Wer denn 
sonst? Wussten Sie 
etwa nicht, dass das 
“mein Landhaus ist? 
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Ja! Es 
gehörte meiner 
Frau! 


Ist das " Hm... 
hier zufällig Ihr | geben Sie mal | 
Diktiergerä 





Also noch eine falsche 
Fährte der Ganoven! 


Genau! Die 
haben an alles 
| gedacht! 





„dass wir der Lösung 
näher kommen! 

















Aber so schnell ' 
gebe ich nicht auf! 
Ich spüre genau... 


Ihren Optimismus 
möchte ich haben! 

7 Bisher drehen wir uns 

YA doch nur im Kreis! 





r2 





Viel später, bei Micky | >” Puhl Verzwickte Fälle 
zu Hause... er wie dieser sind echt A, 
- — | anstrengend! Da muss man ja 
I | | ‚„ schuften wie ein Stier! 
eg 












Und Arbeit 
macht mich 
immer furchtbar 
hungrig! 





Ich weiß, dass sag mal, sind die 
der Schlüssel zu Nudeln nicht langsam 
dem Ganzen in dieser 17 fertig? 
Aufnahme liegt... nur 
finden kann ich ihn 
nicht! 
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Äh... du 


magst sie doch | 


auch gut durch, 


Wenn ich nur 
endlich dahinter 
käme! Dabei sagt 
mir mein Gespür, 


| Versuch lieber 

mal abzuschalten, 
sonst endest du | 
noch wie Rad! | 


r4 





Hallo, du bläder 


P Biechschnüffler! Gleich wirst du 


wissen, wer gewonnen hat! 


Pfui Spinne! Die 
| Nudeln schmecken 
schauderhaft! Du hast Zucker 
statt Salz ins Wasser 
getan! 





Los, teilen wir den 
| Zaster! Eine Hälfte für 


Kralle, ‚eine Hälfte für 4 


Ich finde, jeder sollte 
gleich viel von dem Moos 
bekommen! ' 


Unter Teilen versteh 
ich aber was 


er. 
@ 


Immerhin war das 
Ganze meine Idee! 7/7. h | 
| ihn gab's gar 


nichts zu teilen! 
Deshalb steht ihm 

auch die Hälfte 
zu! Klar? / 


Davon Außerdem. 
war niedie J sind wir in der Überzahl! 
Rede! Entweder teilen wir 
£ gerecht oder... 


Oder was, 
ihr Dämel? 
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 Ergebteucchh \ 7” Ach, du 
ihr Gauner! Ihr seid \ dickes Ei! Die 
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sieh ar, Kater Karlo und 


Kralle! Ich dachte mir doch, 


dass ihr dahinter 
steckt! 


Wer hat dir 
das geflüstert, 
Schnüffler?,_f 


umzingelt!__ 1” "_ Bullen! 


Euer Ulktiergerä 
Ich hatte von An- 
fang an das Gefühl, 


dass es mich auf 
die richtige Spur 
führen würde! 


Aber erst als Goofy 
den Luna-Park erwähnte, 
fiel es mir buchstäblich 
wie Schuppen von 

den Augen! cc 





u 14 | I 531 Auf dem Band "u 
Dann a a | | ist im Hintergrund für 
hab ich also \ Mn Ä | | wenige Sekunden eine 
| geholfen, den \ Melodie zu hören! 
- Een zu lösen? „TT / Per | | 


—T N 
B u } s 


Es sind nur ein 
paar Noten, aber ich 
wusste, ich hatte sie 

schon einmal 
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Aug 


Sie gehört zu £ an 
einem Karussell! Ä erflixt! 
Somit war klar, dass a . | 


euer Versteck in der 















Aber hier gibt es viele 
Gebäude! Woher wusstest 

du, welches genau 
es ist? 












"Das verdanke 
ich meiner 
_ Erfahrung! 


Gaunerbanden * 
bevorzugen 

baufällige Gebäude, 
weil sie da meist 

ungestört sind! 










Außerdem waren 
| auf dem Band absolut 
keine Autogeräusche zu 
hören! Der Unterschlupf / 

musste also fernder & 
— Straße liegen! 
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- +” Professor 
; So Long hat 
= Rods Schaltkreise 
repariert! Aber als 
Detektiv ist er offenbar | 
nicht mehr zu 


„ gebrauchen! 









Daher hat er ER a Woran Ach du liebes Lieschen! | 
ihm kurzerhand “_ programmiert? Das hätte ich aber wirklich 
ein anderes — | nicht erwartet! 
Programm Ä 
verpasst! 


In China sagt 
man: Ist ein quter 
Koch im Hause, kommt 
der Arzt nur noch zum 

Schmause! 





19 













Schließlich sind Sie 






Außerdem als Detektiv einfach nicht 
braucht die > zu überbieten! 
Polizei Rod iR 






doch nicht 
mehr! 






Da haben Sie 
Recht, Professor 
so Long! Aber wenn es um 
—\ die Zubereitung von Nudeln 
\ geht, könnte Micky von Rod 4 
noch Pr 
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[ Angst, Kinder! 
Immer schön 
\ locker bleiben. 





= 1 TEE 2 


Mark & Laura Shaw (Story), Gonzalez (Zeichnungen) 


- N n 7 E Il |.\ 
m AR 
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He, habt Die Feuerwehr kam 
ihr das nicht an die Kleinen 


gesehen? heran. Aber Phantomias ; Phantomias ist 


hat sie gerettet! ein Held! 











Zurück, Leute! 
Wir müssen erst 
noch das Feuer 





Könntest du die Leute 
" u \ beruhigen? Sie behindern die 
War mir ein Vergnügen! I Löscharbeiten! Ä 
Kann ich sonst noch |} 
was tun? 







Super, Phantomias! 
Das war wirklich Rettung 
in letzter Sekunde. 






Klar! Kein 
Thema! 
















Ups! Keine qute 
Idee! Die erdrücken mich 








Geht nach Hause, Gibst 
Leute! Lasst die \/ du mir ein 
Feuerwehr ihre Arbeit /| Autogramm, 


„ machen. __ Phanto- 
en mias?/ 


O ja, bitte! Für 
mich auch! 


Du bist ein 


wahrer Held! 
















Ich muss 
7 die Leute 

irgendwie von dem 
brennenden Gebäude 
weglocken! 

















So, jetzt gibt's 
Autogramme 

für alle! / Schön im Kreis 
aufstellen, dann 
bekommt jeder was! 








Er u ! 


> De | 
— Juchhul (| 
\ 





FR - nn ’ 












ie Oh! Da ist ja Fiona Fabula, 
en die bekannte TV-Reporterin, 





Zeit für ein Interview, 


_ 
( Ich hab gleich 
Gnädigste! 





Phantomias schreibt 

links, um seine 

Geheimidentität zu 
schützen! 










Innen stehe 
ıch gern Rede 
und Antwort. 









Überaus gnädig. Ich 
habe tatsächlich 
eine Frage an dich, 
Phantomias. 


Sehr schön! Also: Wer hat 
dir gestattet, ın öffentliche Notfälle | 
einzugreifen? 































Und deine Fans sind 
eine Plage! Sie stehen 
den echten Rettern nur 
im \Veg herum! 





Übrigens, dein 
Auftreten ist absolut 
abscheulich! 

















Offensichtlich 
polierst du dein 
eigenes Ego auf, 
indem du in der 

Bewunderung der 
Bürger badest, 





Äh... Sie So? Warum W He,so können 
verstehen dann die Maske? Sie aber nicht mit 


da was Warum VETSERCKET Phantomias reden! 
falsch. du dich‘ | 








Was glauben 
Sie denn, wer 
Sie sind? 


Fiese 


[ Fernsehta nte!) 
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Verziehen wir uns 
lieber! Die Stimmung 
N scheint zu kippen! 



















Was Sie über mich N 

denken, ist mir egal. Aber 

, meine Fans sollten Sie in 
Ruhe lassen! Pr 





/7 Soll ich mich Wi 9 
dj etwa bedanken? Te 

A Essind deine / nn 
Anhänger! £ 














Weitere Worte 
wären in dem Fall 


wohl witzlos. 


[ Einen schönen 
Tag noch! 


Sie sind ein ganz hartes 
Herzchen, wie? 


Te 







Es war toll, dass du 
gegtmen hast! 








Mur nicht 
| ärgern, j 
‚Phantomias! 4 





hast einige 
Leben 
gerettet! 
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Aber es schmerzt 
schon, dass mich 
ausgerechnet so eine 
rasante Reparterin für 
einen Wichtigtuer hält. 


Zumindest stehen die 
Entenhausener auf 
meiner Seite und schätzen 
meinen Einsatz. 


Wer ist dieser maskierte 
on : | ı | Mächtegernheld? Warum 
Na ja, man kann's Und daher fordere ich: erlaubt man ihm, das 
eben nichtallen | Legt Phantomias das Gesetz in seine eigenen 
recht machen. Handwerk! | Hände zu nehmen? 
Wen kümmert's u Im 
schon, dass Fiona Fabula Die Antwort 
Phantomias nicht mag! Donald > muss heißen: Das 
Duck bestimmt nicht! ru herr > darf nicht sein! 


Seine selbstverliebten 
Taten üben einen 
entsetzlichen Einfluss 
auf einen Großteil der 
Bevölkerung aus! 


1% 


Heute Nacht 
hinderten verblendete 
V/erehrer bewährte 
Beamte an der Ausübung 
ihrer Pflicht! 









r Kann solch beschämendes Benehmen weiterhin 
toleriert werden? Braucht Entenhausen diesen 
— merkwürdigen 

Alaskenmann als 


Am nächsten ug 
Abend... | 










- Das ist nicht fair! Sie 
erwähnt nicht einmal, 


— 2, Bankraub mit Geisel-' 
Ze nahme an der Ecke 
Barks- und Fuchs- 
straße! Wir brauchen &_. una 
ir Verstärkung! „7 Geiseln? Das ist ein 





















Fall für Phantomias! 






Die nervt! Aber diese 
Schmutzkampagne wird keinen 
stören. Hmpf! Und so was 
schimpft sich Presse! 
Allerdings würde ich schon 
gern wissen, was sie gegen 
Phantomias a 'z “a. 
eo 3 


% 








I ah Bee 


...wir können nichts tun, ohne 
das Leben der Gefangenen 





Sie können “ 
nicht ent- 


hun! 
I Y 7 — kommen, 
au N aber. A 


V\ 
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Ausgerechnet 
Fiona Fabula als 


Allerdings, hehe! 
Bei dem prominenten 


Geisel. Das nenne ich r 
= Püppchen ist die Polente 


doppelt vorsichtig! 


| Das 
werdet ihr teuer 
bezahlen! 


Nenaugen Genau oune\ ] I 7 Hengeay zur es“ 
el so was wie | ee: 1 
| mitnehmen! unser Freifahr- | \ die Reporterin war das letzte 


schießen, Männer! 
Das ist Fiona 


Bitte sehr! 
\ Jetzt sind Sie 
sicher! 


/ Se 

| Das war 

2 super! ( 
eu 


j 


Ä 


s N 
|| 


vI 


Lasst die 
ei Waffen fallen! 
4 Eure Karre hat sich 
















| Nun, Frau Fabula, was 
denken Sie jetzt über 
unseren Helden? 






Das hören Sie in den 
Spätnachrichten! 





















Kurz 


Wenn ich mich beeile, 
darauf... 


schaffe ich gerade noch 
die Nachrichten! 











bist eben 


der Größte:/| Sicher lobt sie \7 


mich heute in 
den höchsten 


Erneut hat Phantomias ungefragt in 
einen gefährlichen Fall eingegriffen 
und dabei rücksichtsios das Leben 
unschuldiger Personen riskiert, zu = 

denen diesmal auch ich zählte! 87 | 






















Für dieses verantwortungslose g 
Verhalten sollte man ihn endaültig 
| aus der Stadt jagen! N 


Ä Unfassbar! Sie 
versucht schon wieder, k— 


alle gegen... 


Ihr Hass auf Phantomias muss 
wirklich einen gewichtigen Grund 


Na, vielleicht u 


gelingt es ja 
dem unbescholtenen Bürger Donald 








„mich 
aufzuhetzen! 


Duck, etwas darüber herauszufinden! 
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Am nächsten Donnerwetter! Die Anhänger 
Tag... von Phantomias haben eine 


Protestdemonstration organisiert! / 


Zuerst einmal muss ich = ro — || [ Keine Sorge! Ich 
mir Zugang verschaffen! FE das? © hab einen dringenden 


Gernot, ich brauche Auf ein Wort, Frau 
das Band von dem Fabula! 
Brand! | _—— 


Puh, das war 
nicht einfach! 


Donald Duck, Ya 
ein besorgter |} i 





ch würde gern 
wissen, warum 
Sie Phantomias 













Er beschützt 
Entenhausen! 
Ihre Hasstiraden sind 
völlig grundlos! 





Ich werde die 
Wahrheit aufdecken 


lund der Welt zeigen... 

















Dann soll 
er mich doch 
, verklagen! 


‚wer sich hinter 
dieser albernen 
und grotesken 


Maskerade verbirgt! 











Nein, damit habe ich 
nichts am Hut, Ich frage | 
mich nur, was Sie gegen ihn 1 
haben! £ 








Sie meinen also, abgesehen 
von seinem ekelhaften und 
egozentrischen Benehmen? 





















Als Journalistin ist es meine 
Pflicht, öffentliche Argernisse 
anzuprangern! 









Helden meiner Meinung 
nach Masken nicht nötig! 











' Glibs! Sie will also _ 
meine Geheim- Nun möchte ' 
ıdentität enthüllen! (“ auch Sie etwas 
| fragen, Herr Duck. , 

Sg —— 





Wenn Sie kein Fan Mun, äh... ich denke, 
sind, warum sind Sie dass Journalisten fair 
sein sollten! } 


' Fair? Aha. Ich finde 
es bemerkenswert, 
dass Sie als Einziger 

seiner Anhänger... 


Das ist merkwürdig! Wie 
wollen Sie das erklären? 


1 "Ach, vergessen \ 
Niemand! Ich bin nur = Aare ; 
sagte | ein normaler Bürger. je 5 BINTACh: 
| bereits, ich || Wollen Sie > ii Ä "u 
bin kein dann hier? | L _ _ | [ Das kann ich nicht. Sie 
| Fan. Ja f Das glaube ich Ihnen Nester lag 
ff | \ nicht. Es ergibt keinen en will ich alles 
Und wer ar Sinn. 
sind Sie nr rer ea 
überhaupt? ' Warum interessiert / en 
\l| es Sie denn dann, ob \ eNHausceht 
ji meine Berichte fair 


Glauben Sie 
mir! 


















Verflixt! Sie hängt 
wie eine Klette an 
mir, Hübsch, aber 
hartnäckig. 


| Bleiben | 
Sie hier! 





Geht nicht! Ich ' 
muss los! 











Vielleicht kann 
ich Sie ja so 
. abschütteln. 


Klasse! | 
Auch noch ein | 
Stau! | 






















Das hätte \ 
esser laufen 
können. 








Bleiben Sie zurück! Ein 
Brückenteil ist eingestürzt! 
Hier bricht gleich alles 
zusammen! 











O nein! Das 
da oben ist ja ein 
Schulbus! 











Da kommt 
Phantomias! 
Er wird sie retten! 
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Zum Glück habe ich vorsorglich 
mein Kostüm eingepackt. 








Es ist zwar ein bisschen 
zerknittert, aber ich darf keine 
Zeit verlieren, 


IE 
(Re 


A 













Schnelll Filmt 
den Schulbus! 


Wir haben uns 
sofort auf den Weg 
gemacht, Fiona! 





















—— H- 


Hilfe! Helft 





Br; 





















Ich fürchte, 
die Kinder sind 
verloren. 





—— 


| wenn ich in 
der Nähe ") &r, 
LÄR 


Fa 
r a Pr 
Pi A 
ei J ai r 
e Fe 
ee Pr - 
Bi f 







Nicht, 








Keine Zeit 
für lahme 


| DE 
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AA | „“udnd an einem 
'ı | geeigneten Gegen- 
Sa gewicht! 





Das Kabel 
befestige ich 









2 Pfeiler bricht 
E zusammen! 







" I af 
rYı 





Dassolte 
ausreichen! 










ı 
nd u 
N 
= 


h- r er - e 
Hoffe . . 
; ich jedenfalls! 1 A _ 
F MW 
ie 7 w- 
 ° 












Aussteigen, 





Mann, bin ich 
erledigt! Das war 
echt harte Arbeit! 








Also, nach dieser Heldennummer 
solltest du aufhören, Phantomias 


sie haben doch 








schlecht zu machen, Fiona! 







uff! Nichts von Fiona 
ın den Nachrichten? 
Vielleicht hat sie ja 
endlich ihre Meinung über * 
Phantomias geändert. 


Vermissen 
Sie mich in den 
_ Nachrichten? 


Antworten! 


bestimmt eine 
Minute Zeit? 


er 4 | N | ur 














Was 














Ich sehe mich um. Eine . 2 
Hören Sie auf 


machen || Wohnung verrät viel über _ 
Sie da? / den Bewohner. herumzuschnüffeln! Hier gibt 
% es nichts zu sehen! 









(u . 


“ Und was Ist ai; Ir Sieh an, sieh an, ein | 
das hier? 2 € \ Phantomiaskostüm! Das hab |} 
a z ich mir gedacht! / 


Fe 
F 





Es, äh... gehört Hören Sie auf! Na und”? Ich habe keine 

meinen Neffen. |f Das ist kein | Lust auf Ihre Spielchen! 

Sie sind große Kinderkostüm! Und jetzt raus! 
Fans von... 1 IERRERFR 
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Erst mache ich sie in 
meiner Einfalt auf mich 
aufmerksam... und jetzt 
auch noch das! 


Sie ist mir auf | 
der Spur! Wie konnte ich 
nur so naiv sein! 








Als würde ich mir 
unbewusst wünschen, 
entdeckt zu werden. 





















Wenn sie mich wirklich 
| enttarnt, kann ich meine Karriere 
als Superheld vergessen! 


Schon bald 
bei Herrn 
Düsentrieb... 





Donald Duck und Phantomias 
| müssen sich auf jeden Fall gleich- | 
zeitig in der Öffentlichkeit zeigen! 










Ich muss meine 
Geheimidentität schützen 
und sie irgendwie ablenken! 


Ich habe zurzeit 
keine Roboter 


\ a 
Aber eine ferngelenkte zur Verfügung! 


Phantomias-Puppe 
müsste auch reichen. 






Ich stelle sie auf ein 
Dach, dann können Sie 
sie von der Straße aus 
steuern! 







Reporterin mich 
und Phantomias 
zur gleichen Zeit. | 
Das ist perfekt! 


| Dann sieht diese 









Wie ich's mir dachte! ' 


Sie verfolgt mich. 7 | Hallo! Schöner Tag 


heute, was? 





Oh, eine Kamera! | 
1 Ich bin ein Star, holt vergeuden Sie || 
mich hier raus! Ihre Zeit? 


E 







 Jeh bin sicher, dass 
\ etwas Nützliches dabei 
herausspring 


\ 







Hallo, Leutel) —— 










‘# Unsinn! 
Da oben 
steht er! 
















Netter Versuch! Meinen 
Sie etwa, ich falle auf so 
einen alten Trick herein? 


I = 
| —W 


Da! Sehen _ 
Sie doch! Al 


/_Phantomias! ( IN 














Fi Zu _ F ’ “Mache N 
7% or Sehen | ich. Welch | 
Sie doch! 5 Sehen Sie & kräftiges Rot! 

u | I gefälligst hin! 


Sie lügen! Warum \ 
sollte Ihr Gesicht 
sonst rot anlaufen? 


Auweia, ich hab in 
meiner Wut wohl 
die Fernbedienung 
beschädigt! Die Puppe /_ 
fängt an zu tanzen! 


|{[ _ So was! Eine 
Phantomias-Puppe! } 


Da-das ist 
bestimmt wieder 
so ein verrückter 

Werbegag! 
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Au verflixt! Jetzt hat f Ichhableider \ Was 
sich meine Lage sogar noch keine Roboter auf A soll ich nur 
verschlimmert! Seufz! e”r\ | | 


















Wir nehmen noch 
eine Puppe - aber 
diesmal verkleidet als 
Donald Duck. 


u 









Diesmal wird Phantomias 
eben Donald retten und ihn 
dann mitnehmen! 


soll das 
bringen? 











Das könnte klappen, \5 
Aber diesmal kümmere 
ich mich selbst um 







wenn Sie mir 
etwas Wichtiges über 
\ Phantomias verraten 
—— wollen? _— 
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Das stimmt! Ich Wissen Sie, Phanto- 
möchte das mit dem mias ist nun mal ein 
Kostüm erklären und a Vorbild für jeden ganz 

über mein Verhältnis zu . gewöhnlichen 
Phantomias sprechen. (77 


Jeder wäre gern wie er Das kann Aber er inspiriert auch zu 
und würde Ruhmestaten gefährlich Heldentaten! Stellen Sie sich einen 
werden! Notfall vor, bei dem Phantomias nicht 
- in. der Nähe ist, und... 















Das meinte ich! Wenn 
Phantomias nicht da ist, 
müssen ganz normale 
Personen über sich 
hinauswachsen. 





| Das klingt wie 
| in eine Katze in Not! Die 
Geräusch? /| Armste muss da oben 4 
| irgendwo feststecken. #9 
















| Sehen Sie doch, 
wird selbst ein Fiona! Ich hab sie! 
Donald Duck zu 
einer Art 













‚| Halten Sie sie Sr 

\' test! 82 

% N 
[m 


DB 
So, A 


27 die Puppe istin \ 
| Position. Jetzt kriegt 

\ die quite Fiona richtig A 
> was geboten! Js 


Br Eu = = 
> Hilfe! Hilfe! en 
2 

.z 















O nein! Jetzt 
ist er abgestürzt! Wo 
1 ist er denn nur? Donald! 


Halten Sie sich fest! Ich 
rufe die Feuerwehr! 


Zr 


Fe 
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A . 


S Das brauchen Sie 3 
= nicht, Fionalich £ 
bin schon da! 


u 


FE EEE ED, 


4 


Er a u m 


- Verdammt! Die popelige Puppe hat 
sich verheddert! Auch das noch! 





Jetzt rufeich " 
auf jeden Fall 
die Feuerwehr! | 
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Wo bist du, | 
Phantomias? Ich komme 
Ächz! jetzt rauf! 
Diese ldee 9 
war erst recht 
ein Fehl- 
schlag! 






















Es hat keinen Sinn, ich Hilfe ist unterwegs. Stöhn! 
komme einfach nicht an Bald istallesin jf Ich fühle 
Ordnung! mich etwas 


meinen Hyperhandschuh 


heran! \ geplättet! 


Ich bin 
ihr hilflos 
ausgeliefert 











Ich hab's 
| geahnt! Noch 
eine Puppe! 


Eins und eins macht 
zwei. Bei drei ist's 
vorbei... seufz! 
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Halten Sie 
mich wirklich für 
‚dermaßen dämlich”? 


Schön, jetzt wissen Sie es \/ Hahaha! 
also! Donald Duck ist der /\ Dass ich nicht 
einzig wahre Phantomias! _ lache! | 


A 













Dann beleidigen 

Sie nicht meine 
Intelligenz! Sie sind so 

wenig Phantomias, wie ich 








Sie haben sich mächtig aus 
dem Fenster gelehnt, um mich 
davon zu überzeugen. Ich dachte! 
anfangs, Sie seien nur ein 
forscher Fan! 






Ähm... nein, 
nicht direkt... 









Aber nach dieser Ä 
Nummer hier ist mir klar, 
dass Sie ein ernsthaftes 
psychisches Problem haben. 
Sie hätten sich umbringen ff 

















Aber warum haben 
Sie mich verfolgt und 
gefilmt? 







einfach! 
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“ Ich will Phantomias die 
“Für meinen Bericht über Maske vom Gesicht 
den schlechten Einfluss reißen und ihn enttarnen 
von Phantormias auf als verantwortungsloses 
seine seelisch instabilen Vorbild verwirrter Verehrer, 
Anhänger, Sie sind die sonst nichts im Leben / 
schließlich der lebende j erreichen! 
Beweis dafür! =} = 


Hrmpf! Mein Geheimnis 
ist zwar sicher, aber zu 
welchem Freis! 


Dank dieser Reporterin 
ist Donald Duck nun die 
lächerlichste Figur von ganz ke 
Entenhausen! mem We Sonst endet ihr wie 
| Ri) Donald Duck! 


Lasst euch das eine 
Lehre sein, ihr Mächte- 
| germ- UPATIBRTERE 





Sieh 
' nur, Helferlein! 
Diese Wolke 
sieht ja aus wie 
“ eine Wurst! 


Auch ein genialer 
Erfinder muss einmal 
| ausspannen! Heute ist 


Hihihi! Ich sehe 
eine Wurst, und du 
eine Batterie! Dann ist 
es wohl Zeit etwas | 
zu essen, wie? 
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/ Ich kännte \ 
tagelang hier 
liegen und 
den Wolken 


So ein Gebilde möchte 
ich auch einmal erschaffen! 









/ Meinst 
[ du das im 
Ernst? 


Das ist ein 
Densator! Na, was 63% 
meinst du dazu, Fe 

3 Helferlein?” A _TE 


FÜ tree 
ANZ 
NL WE» 


109 


7 en a Ein Apparat, 


“ ] 


j 


der Dampf 
zu Wolken 

























- Zt 
u a. Oe 
I\AN au e— 
— IA PIE Di a 
. IE Te u LER f = = 
Slnn \ kY funktioniert! 
Zu N Jetztkann BAER 


ich Wolken 
herstellen! 


Ich seh mir 


die Sache mal 


' \Nann hab 
ıch denn das 
letzte Mal 
getankt”? 
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Oje! Hoffentlich 
funktioniert der 
Diensator! 


Ist das nicht 
großartig? 
Die Wolke trägt 
FoZZZe> mich und 
meinen Düsen- | 
schrauber! 


Und sie lässt 

sich trotzdem 

noch ohne 

Anstrengung | | den Boden 
verformen! zurück = 
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Alles bestens, 
Helferlein! Komm, 
wir holen 
den Düsen- 

„ schrauber! 


Ich muss 
den Densator 
nur noch ein | 


Seht mall 
Da ist eine 
Wurst am | 
Himmel! Kuh zu! 


Und sie fliegt 
genau auf die 


W 
ich meine, % 
{| ihr solltet jetzt 


Bevor ihr 
noch mehr 





Die Leute Oje! 


sindmehr way Das hab ich | 
als beunruhigt! natürlich nicht| | 


Was gehtda & gewollt! 
vorsich? 4 En 


Morgen 
werden wir den 


| Leuten alles 


erklären! 


aA), 
*Gähn! Aber 


erst wird 
geschlafen! 
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Womit sich S 
m alles aufgeklärt \ 
Erfindungen, \AA SIWA hätte, liebe 
wie Sie Ee A | 
sehen! 


Mit diesem von 
mir entwickelten 
ll Densator verdichte mschneider 
ich die Wolken... f A stutze ich 
1 \ sie zurecht! 


Meinen Sie, 


Ihre Erfindung | er Ich wüsste 
ließe sich auch | ee) | schon, wie damit 
praktisch RT A| |Geld zu machen 
Ä In | der ist! Hehe! 
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Ich auch! \| 

Die muss ich 
unbedingt /| 

haben! 


Ich danke 
Ihnen, Herr 





sehen Sie? 
Das ist wirklich die } 
| optimale Werbung 
für meine Kräcker! 
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Und den Umsatz 
meiner \Varen zu 
steigern. 


AR 
N... 


ji 
Wolken nun fa 7 Ä 
abregnen? Dann > | > —N\ N 
\R 


— i = 1 & 

ee mal: 

if F | [| Ah 
E - un .r \ 

. =" ML 
u 7; 
>, A/ 
ir 7 Ä 


erden wir nass! 


Sorge! a } = 
Dafür sind =iie 


; sie viel zu 
a stabil! 
DT 

Eh 
A N 





\W Aber 


als was 
Wolken auch hier denn? 


unten verwenden? 


> 


/ Könnte man die 


Aus super- 
weichen 


'/ Nach Arbeit 
I\ sieht das nicht j 
gerade aus! 4 
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/ Gibtes Oja,esgibt 


noch andere | schon eine 
\ ganze Menge! 


in Auto aus | 


rg 


Wolken? 


kl 
’ 
m’ 
EU 













| Ich veran- 


Aber 
das Tollste 
ın den | 
Wolken! 





„Ihr seid 
natürlich 
eingeladen!” |” 


Ist bei Ihnen 
alles bereit und 
in Ordnung? 






j Wur noch 
etwas Geduld, 
Herr Bürger- 









en, „ei \, meister! 
—— ME 
p1% L 
APP APPr: 





‚ Herr \ y | 7 Schän! Nun 
Duck! Und die > |< BET Piksssss\\ I werfen Sie mal ein 
Getränke sind \ | a ty a) /) \ Auge nach unten! 

auch schon /5 7 La > 
kalt gestellt! /ao) 
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| Na klar! Aber 


Ist alles in 
‚, Hüpfen ist | 


‚einfacher! P- e - e Architekt? 


legen gerade 
nur noch letzte Das ist 
fein! Das 


f 
N istfeint AA] ‚|, 
| @ 


u 


Ordnung, Herr j 
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Und so sieht 2 
ein Hausin den I 
Wolken aus... 


Baugrund 
kostet so qui 
wie gar nichts! 


Und auch das | 


Baumaterial ist 


umsonst! 


122 


| / Außerdem 
hat man das 
ganze Jahr über 
| schönes | 
Wetter! 4 


Das kann 
sich jeder leisten! 
Zur Not sogar in 

bequemen 
Raten! 





re a - || „Er ist allerdings | 
| In Kürze gibt es 2 Das | noch in Arbeit!" EZ 


hier auch noch willich _ 
einen Strand! 


und Trampolin- 
springen...” 


hi ;# 
„wird es 
hier geben! 
Schon bald! | 


[ Ich will 
alles sehen! , 
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s ER A 
Tre 


Schau an, \ ; = a ' Geniale 
die Panzer- LT - == = .., Idee, das 
knacker! e ’ 


PL" oo 


Ar) [ 


— | \ f Seistes!lich 
ist los? Das habe meine 

\ lässt dich Gründe! 

/ völlig kalt? 4 


EI, 
V  TISYV 





Diese Schurken 
werden bald 
ewallig 
Aber... 
der ist ja 


Leer? Und \Y Jetzt aber zum 


| Dafür habe Geschäftlichen! 
wo hastdu } jch ein perfektes | Wer möchte sich 
Versteck für ein Heim in 
gefunden! % Wolkenhausen 
vormerken 


dein ganzes 
Geld? _ 


mit großem 
Garten! 
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Doch am | ! 

Die nächsten nn — Br Die Meteoro-\f Kann das 
Tage ist mit Im | iogen erwarten gefährlich 

Unwettern zu | | | sintflutartige werden, Herr 


rechnen! 4 - || | \ Niederschläge! A Püsentrieb? | 
\ vewä | | 7 
= hi 1 | | 
ZE ı ei | 


) 0), | 
% “2 
BA 


| Gegen ein z | - Äber Wolken- \g 
Ei Unwetter Bin ich L ' - | Ä hausen ist 
leider machtlos! # EN 


FH] 


= 
a 
I IE | 


la‘ 


/ ZU Rl_ .— 


ke denn, wenn [ Not-| problemlos 
\ der Strom ' -I| We mehrere Tage 
& ausfällt? AM _ gregat! | durch! Seien Sie E 
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Mächten ' Dann 
Sie nicht | spare 
einen ich die 


Aber Reinigung! 


nein! Der 
HRegen wäscht 
meinen 


Daher rechnen 

weder Daniel 

Düsentrieb noch 
Dagobert Duck mit Be 
dem Schlimmsten! | 


ERTL AUE 


are 





1) RN Was war das 
2.1 denn für ein 


dichteten Wolken auf! Eine / | Eine Katas- 
\ trophe? 


m sich alle ver- | _ ——/ Wie? Was? =JE er 


Zi 
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SE 11-1 FFITIER 
= geritie- 


ee 
Fi" 


ee 


— ı 


- Ze une Wr Are Re ES = 


' NabET: 
j INNE? 


Al 
Hi ll 


DR A 


wollte morgen 
nach Wolken- 


hausen ziehen! 


a A Sr SH “j" 
Je a“ a 34 


verlange 
mein Geld 


Zum Glück | 
AR ist keiner dort 
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| | je f ...Versteck 
Dabei ns ic für mein Geld! 
schien N IRl Br dachte 


| alles so gut sen schon, ich 
zu laufen! ame hätte das ji 


| aufen Sie, Herr 


7 
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Düsentrieb! Unter B 
den Wolken- 


4 Pr = = = A u ge = re 
EE 2) 2a r- Pan wirklich E r — TB" 
Es h | B i J ! a ’ l ‚ j 

strand! ug _ nicht übel! Egger 

Ins ULMER} EZ 


Keiner hätte 


| vermutet, dass 


Ihr Geld unter ee 
den Füßen... 





EUTIN e 
ERRNN, 
tn. N Ss; 


Da sind die 
Taler sicher, bis gg brauchen Sie 
ich sie bergen ein Schiff und 


sieht keiner, 
| dass mein Geld 
\ ins Wasser fällt! 


T Etwas mehr 
| Selbstvertrauen, 
Herr Düsen- 
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An einem friedvoll 
Morgen im schönen 
Entenhausen... 


F- Ho 


Telefon? Doch nicht etwa 
ein Gläubiger zu dieser frühen , 
Stunde? Ä 


| 
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N 


"Mein Erb- und ] „ich hätte da eine simpe 
jeblingsneffe... Aufgabe, die ganz deinen 
Me entspricht!___ 

4 


/ Ach, spar's dir, 
Onkel Dagabert! 








Je eher die Sache erledigt ist, desto 
eher baumle ich an meinem Baum. 


Ich bin nicht in der Stimmung \ Ju 
für unsere üblichen kleinen 
Sn Spitzfindigkeiten, 
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Sag einfach, wo! Den Also guf! Aber jahren wi Insneue J 
Rast seh ich selber! nimm Dussel mit, i_ hin? 75 hNaturreservat 
IT du wirst ein wenig | 
Hilfe gebrauche: 
können, 


" Laut Onkel Dagobert müssen wir , Dort hinter 1 ” 
einfach dem Weg folgen. der Biegung 4 
wird es sein! 
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) Herrje! Was ist denn das? 


Pi 


Der Beweis dafür, dass =[ Verstehe. Er will, dass wir die Bruchbude ® 
man Onkel Dagobert gaf u m %\ wieder zusammenzimmern, wie? 
_nicht trauen kann Ja & I ° = | 
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Na, keine Bange, du hast ja mich! | ...wir noch alles kleingekriegt. 
Gemeinsam haben... = d | Quatsch, ich meine... 17 


| “Schon klar! } 


/ Ist es denn zu fassen? Sogar am Material für ) 
— 4 die Renovierung hat der alte Knauser gespart! 


Pr 
F 


Immerhin liegt genug altes WE 7 "Vor wegen einfach und schnell! Das ' 
Werkz es | er dauert eine halbe Ewigkeit! Komm, 
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Nenn man nicht aufpasst, bricht einem 
die Bude unter den Beinen zu... ups! 
— 








= & 
r 2 7 1m | Eine Rolle, in = 
—; ı i|der sich Dussel I 
EA zusammen, durchaus wohl 
| i | ®% f u 1 = 1 
IR m N‘ | FF Win ll Dr 
| - j u: j f Fr I ! N 
Kt 
| f r | Hl. Mi I ) ö k ‚E \ 
: Na de E : 
| u | = in, 
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Schweißtrei- 
bende Routine- 
arbeit... 


ya 


Derweil macht 
sich Donald ans 
Werk... 









Wie kann was so 
Faules so zäh sein! 


vr 


7 Ich muss total vernagelt 




















‚„„unterbrochen 









Nicht erschrecken, ZiehLeine! Mach, X Mich verfolgtda | 

von gelegentlichen Donald, ich bin's. /| was du willst. aber / eine Idee. Der werde 

! ji I m - | ! 1 | 
SUELLIONIENTED! mich nicht verrückt! 


Nenn das keir WR ıch nachgehen. 


Grund ist! 


| Einiges 
später... 
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Ich hab diesen Dachreiter gefunden. i 

Dagobert gefallen! „—“ 

Danke. Aber es | - | 
kommt noch 









| Na, die Idee sieht dir schon 

eher glei... eiei? _“ Obdie “Ich denke, dass wir sie mit 

Hunger unserem Lärm aufgeschreckt 

aben?__ d 
IN 


2 . | 
’ .r R [ 
HL 
L ri 
| h 1 
i L u 
# 
a r 
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Es ist eine Schande! Wozu braucht 
Onkel Dagobert überhaupt eine Hütte 
mitten in diesem Naturparadies? 


| =3 Be u e ne 


Ja. träum weiter! Wenn, dann vermietet 
er sie für teures Geld an seine reichen 
Alal 


sich andernorts d Was ag aptist, fahren Sie den Wagen 
Ungeduld breit... ARE BR BIT! vor, mir ist nach Drängeln, 


een] 





140 


Das haben wir WW „Wir“ ist ja wohl ein 
u | hübsch hingekriegt, Witz. Komm, ich 
Vor allem bin EA will nach Hause und 
ich fertig! | 2 zu mich ausruhen 


{ Hammerschläge und , 


habt ihr 


getrieben? Na, was wohl? 


Das frage ich euch! Was ) yr\ > er [7° Unfug! zwei 


" wir! So eine Arbeit 
zieht sich! 
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So Was, bitte, hat das 


zu bedeuten? 
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" Härst du, wie 


sich freut? 


Y Vielleicht gefällt ihm \\| 


der Dachreiter nicht?,, 





ı/ Das ist ein Naturpark, du Kamel! Du hättest die Hütte 
> abreißen und an ihrer statt eine Futterkrippe für die Tiere 
u bauen sollen! - > 


Du meinst, ichhabmich "J Hättest du mich ausreden 
R, umsonst abgerackert? | lassen, statt dreist drauflos- 


’ = Das ist das 
Einzige an der Sache, 
was mir eine gewisse 
Genugtuung bereitet. 


Ein bisschen dalli, Neffe! \ ®& / Magst du den Dachreiter für den 
Bald ist Fütterungszeit, — % Geldspeicher haben, Onkel Dagobert?4 
und dann müssen wir gi; 2 EN Be — 
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[ „In Farlong, tief im Wald, lebte 
| vor langer Zeit das Volk der 
rolle [1 
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' „Obwohl ihre Zauberkräfte sie ein 


wenig träge hatten werden lassen..." / 


„setzten sie sich doch sehr 
gern für andere ein.“ 


/ Oh! Vielen Dank! ) 
Jetzt ist mein 
Kärren wieder 


O nein! Warum hast du \ 
heute so wenig 
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„Dabei waren sie auc Fr my |\lLeider gab es ein kleines Problem mit 
noch ausgesuchte an der schmackhaften Knolle...“ I 
ehlt n = 





Feinschmecker.” en | FE 
4 Jetzt sind unsere W 9a, Knoblauch 
Zauberkräfte weg. 





ein Hauch 
Knoblauch. 





ich habe ein Metall entdeckt, das die 
Wirkung von Knoblauch neutralisiert. 
Schmieden wir daraus ein Amulett. 


| AN 
EIN 


Aber keines- 
wegs, Freunde. | 








werden wir künftig wohl 
_ verzichten müssen, 















Prost, Freunde! Mun können 
wir nach Herzenslust 
schlemmen! 





„So entstand 
das Amulett 
der Trolle, 2 
das bald weit 9 
über Farlong [77 
hinaus 
berühmt 
war." 
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Im Laufe der Zeit geriet das AmUN 
lett in Vergessenheit... bis heute! 7 


> 
Zeitung darauf gestoßen. Dort ar | 
auch, wo es vermutlich zu finden ist. Gundel es in die \lauch. \Wenn der nicht mehr 
= \ — - Finger bekommt. / wirkt, bist du arm dran! 


"So ist es. Mit dem Amulett könnte 
sie einfach hier hereinspazieren 
( und meinen Glückszehner rauben, * 
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brechen sofort auf und holen uns 
das Amulett, bevor sie Wind . | 


von vorn anfangen, Nicht \% 
auszudenken in meinem Alter! 





Packt eure Pausenbrote ein, 
wir fahren in den Finstenwald, 





Diesmal schnappe ich mir die 
Nummer eins. Dann liegt 


| | ihm das Kleinod zurückgeben soll. Aber 
er hilflos vor mir im Staub. | 


das werde ich nicht. Hehehe! Nur... wo mag 
Se a = I 7 GE das Amulett jetzt stecken? | 
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Ä Du hältst hier die Stellung! 
[ Verstanden, Nimmermehr”? Ich FC 
sofort nach Entenhausen, 


Wär doch gelacht, wenn f Bis später dann, mein Kleiner! 
ich nicht mit Amulett und Drück mir die Flügelspitzen! 
lückszehner zurückkäme —— 

"2 = Krah! 


Bald darauf, “f Istesnoch Jammert nicht! Seid lieber froh, 
w— weit? Hier sieht es dass wir uns nicht wie noch vor Jahren 
Ah ja wirklich finster aus. durchs Dickicht schlagen müssen! 
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Inzwischen hat Gundel Gaukeley kaum 


Inu? 
Probleme, die Spur aufzunehmen... Nanu? 


Warum halten sie 


/ Hehe! Na bitte, da Be denn plötzlich an? 
unten tauchen sie ja EL \ Ze Ich sehe besser 57 
wieder auf, / Fa E - Zr { mal nach! 


‘Y Na und? Wir haben W 
Der Holperstrecke [ doch ein Reserverad 
waren die alten Reifen dabei, oder? 
nicht gewachsen! Jetzt 
haben wir den Salat! 


78 ...sölltest du nachsehen, 
eine Weggabelung- wahrend = welche Strecke in 

die Kinder das Br | besserem Zustand ist. 

‚Rad wechseln... £ | N - 
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ri | ‚de ur 
Ist das nicht ein herrlicher Adler? Sieht fastso W h- 
\ aus, als würde eri® 


Ich mache ein Foto W \, 


Nichts da! Wechselt lieber den Äh 
Reifen. Wir dürfen nicht zulassen 9 ; 


dass Gundel uns zuvorkommt! 2 


uns beobachten. 


"as ) 


Mn 


) 


1 


7 Hehehe! Gut gemacht, BertellZum ) 
Glück hast du keine Ahnung, dass ich 
euch längst im Visier habe! 


Hoffentlich taucht jetzt 
auch so langsam 
dieser Drückeberger 

A von Donald wieder auf! _ 


3 = NM 
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Schluck! Ich finde, 1 
. jetzt übertreibt er aber! > 


Wegen dir hab ich den 
Autoschlüssel verloren. 
Glaubst du etwa, den finde ich 
im hohen Gras wieder? 
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" D-da-das ist mir ehrlich | {  Dahilft alles nichts! Ich muss 
{ gesagt ziemlich une ( diesen Pechvögeln wahl beistehen! 





















* Und ich hab 
| inzwischen den \ 
Schlüssel wieder 
gefunden, __ 


Puh, 50 ein 
Glück! Jetzt sieht 
Meister Petz nur 

noch 


den Honig! F 
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Los, los, Beeilung! 
Das Amulett ruft. 


en 7 Mampf! Wenn wir wei- Wi, f RR 
Abend... r ter so gut vorankommen, . 
erreichen wir bereits morgen i 

F das Versteck. u ji ; Br Sag mal, musstest 
\ 'du unbedingt Bohnen 

in Dosen als Reise- 


\ | Ach, was würde ich jetzt 
verderben nicht, sind \/ obendrein auch | f nicht alles für ein Hirschragout mit 
nahrhaft und ideal für | noch billig, wie?| A_ Preiselbeeren geben. 
Reisen in der Wildnis. | f 
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Schnupper! Ich Unsinn, wir Da it sich Onkel DagobertigBE | iM Klee 


kann's schon riechen. 9 sind ganz allein W aber gewaltig! 
Da brutzelt jemand eine] Hier im Wald. 4 Ä 
köstliche Leckerei. A —— 


ah uz, 
,.. 


’ Fin ; ü i f 
— de “7 


>= S en TR Hl ) 
AU 4 Ü - | 7 \ ' N) Y u 
m er 


Gute Nacht, 
Onkelchen. 


U sicher nicht so entspannt schlafen, wenn 
Per wüsste, dass ich ihm auf der Spur bin. 


m 
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Ach du Schreck! Ich 1 h Hunderte von 
seh wohl nicht recht? h | Fr 


Waldskorpionen! 


[| . 


Sie krabbeln direkt auf die Zeite ® Tr 
zu. Sicher werden sie von den schnell etwas 


nternehmen! 


Da gibt's nur eins. Ich 
schütze die Zelte durch 
eine unsichtbare Barriere! 
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Grummel! Es passt 
mir gar nicht, dass 
ich dem alten Knau- 
ser geholfen habe. 


f Keine Sorge, Donald. Soviel 
ich weiß, ist der Wald in dieser 
Gegend vollkommen friedlich. 





| en 
/ Kreisch! \ 


zu 


Mo i Sr 
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“4 / Kommt mir auch so SW 
' vor! Hier wimmelt's 
von Banditen! 


Verflixt, dehaben % 
ir noch gefehlt! 


aber etwas flott! Wir überhaupt, 
meinen es ernst, klar? was 50 ein 
Wagen kostet? 
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ij 





Fo Re || Doch genau in diesem 

| u hast die Wahl, alter Ä 

Mann! Eins, zwei Schluck! | | Moment... 
| u t 


7 





Ä ergebt euch, 
„ihr Schurken! 





” O nein! Die Wald- 
bullen! Ausgerechnet! 


r ar ni F 
e 
| 
| 


Los! Nichts wie weg hier, 
Kumpels! Mit denen ist nicht qut 
Kirschen essen. 
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f Hehehe! Läuft BER | | je Polizi | f7 
doch wunderbar! ) 777] | mit Hilfe meiner Magie geschaffen! 
" A Und jetzt... | 


UNE 
—o I [ERS AN 
m 


a 





> „„brauche ich sie | 
HA7PR( nicht mehr. Weg mit euch! 


verschwunden! Aber weit können sie 
zum Glück nicht gekommen sein. 
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- Die Strömung ist viel 
zu stark. Wie sollen wir Y% 
denn da rüberkommen? 7% 
' Hm... lass mich 
überlegen. 


7 Mit dem Jeep schaffen ae | 7 Auch mit einem Floß geht \ 
wir es jedenfallsricht.. He W 72 4] es nicht, weil der Fluss es 
= m Le en unweigerlich mit sich 
reißen würde. 


7 


#- Onkel Dagobert! \ Was gibt's 
# Onkel Dagobert! denn, Kinder? 
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Yate dir vor, dahinten ist eine Brü- & ee % eins ER 
cke! Die sieht sogar aus wie neu! ] le bee 





zu u 5 








Jetzt kann uns 
nichts mehr auf- 5 










$ | Allerdings! Das we 
2 Glück scheint uns 

af | hold zu sein. x 
Cr, son 5 


PAson wegen Glück, 
| mein Kleiner! Das 
verdankt ihr nur 
neiner Zauberkraft! 


Le 
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/ Stimmt! Wir müssten gleich in "N 
den Bereich des Waldes vorstoßen, 
in dem einst das Volk 
\ der Trolle gelebt hat. 


Eine gute Stunde später... 






Also, langsam werde ich müde. Wr: 
Ist es denn noch sehr weit? ‚Wir sind fast& 





Uackl! Die Straße ist 
blockiert! 


| V / Nein! So darf es VW Brauchen 
der Straße. Höchstens mit nicht enden, nicht so Sie Hilfe? 
_____ einem Bulldozer! kurz vor dem Ziell / —_ 


1 I 
' y 
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F Ich besitze eine Mine in WWF 
einem Tal dort unten. Was | 
haben Sie für Probleme? 


| "Damit können 
Sie die Brocken sicher 
beseitigen. 


Glück gehabt! Ich habe zufällig 
etwas Dynamit dabei. 





Ich Ihnen 


lin 
I m 


7 
lg 








? auch! Hihil | 





Bald ist deine Begeisterung 
wie weggeblasen, Berte! 


. 


[als sie auch schon vor dem 
|Eingang einer Höhle stehen! 


z - . 
y W En 


Zweifellos der Eingang ins 


-[ Reich der Trolle! Aber ganz ohne“ 


Schloss? Eigenartig! 


Kaum haben die Ducks ihren Weg 
freigeräumt... 


Schnaub! 
Das Tor ist aus 
massivem Eisen! 


| u 
— — 
1 
j! ” " 
| 
rn 
2 es er 
Br (N, 
RN h 
h 
ni n 
a, L ni 
r 
a, f ” Nik 8 
„ - 
"m, in h |} 
= - h 


das Tor ist? Eine Stange 
Dynamit haben wir _ 
- noch. 6“ 
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Ich frage mich, was | W Hihi! Tja, die Trolle \ 
diese leuchtende Me- aus wie ein Spiegel, | waren offenbar ein 
tallplatte wohl be- findet ihr nicht? | wenig eitel. 
deutet. Als Verzie- —  r Te m 0m 
rung dient sie jeden- 
falls nicht.__- 


ei u 





“ Kommt mal mit, 
Jungs. Ich glaube, ich 


An dem Äst 


Ü hängt noch so eine Aha! Wenn man sie in die 


richtige Position dreht, reflektiert 





met Gar AlGeron Eu ‚AV FAN / Ein Schlüssel \ 


Spi gell aus Licht! 


Kreisch! Ich 
herzliches Danke- | werd verrückt! 
\ schön fürs Öffnen. } Ein sprechender 


7 Schluck! 
Ö nein! Das 
\ ist Gundel! i 


F et —. 





|/ Die Reise war sicher\ 
“ anstrengend? Zeit für 
‚ein kleines Nickerchen! 


u 












Hahahal Jeizt 
| gehört das Amulett 
der Trolle mir! 






u 


Kreisch! J \\ 


Sind das viele Truhen! In welcher Yes 
_ \ finde ich denn nun das Amulett? 
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Bertel! 


In gar keiner, du Warum liegst du 


hinterhältige Hexe! 


Aaaaaaahl 


> Knoblauch! Pfui Spinne! S 


Das ist gemein! 


; 
Bitte nimm das weg! 
Ich verspreche auch, 
_ brav zu sein 


Jetzt bist 
du platt, 
stimmt's? | 


Nein, denn 
ich habe ein | 
ausgezeichnetes 

| W | 


(Sag bloß, meine Blitz- \Y 
Buff-Bomben haben auf 


” Hust! Keuch! Würg! 
M-mir schwinden die 
A Sinne... 


Ich wusste übrigens von Anfang an, 
dass du uns verfolgst. 
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„Als ich meinen 
Neffen im Geld- 
| speicher von 
| dem Amulett erzählt 
habe, meldete mir der 
|  Antihexen-Alarm 
deinen spionierenden | 
Raben!" 


Aber ich dachte mir, es wäre sinnvoller, dich in 
' Sicherheit zu wiegen. Schließlich konnte ich 5 


dich ja jederzeit mit Knoblauch 


Und was ist mit 
dem Amulett? 


hoffte, du würdest uns alle Hinder- ' 
nisse aus dem Weg räumen, bis wir 
das vermeintliche Versteck des[ 


Jetzt stehst du als Aber du doch auch! Es gibt 
Verliererin hier indieser WW kein Amulett. wie.du sagst! 
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Pah! Na und? Ich \ Unddie S| %” Na klar! Du wusstest wohl 
war von Anfang annur \ sindinden (| nicht, dass die Trolle für ihr | we 
an den Schätzen der Trolle | _Truhen? JA | Leben gern Gold gehortet haben? 
interessiert. er | 2 








"Du Lump! Schnaub! Das vergesse 
ich dir nie! Niemand spannt mich 
ungestraft vor seinen Karren! 


Ich habe, was ich wollte! Du hast 
mir den Weg zu noch größerem 
‚Reichtum geebnet. Danke! Und 
jetzt verschwinde! 












Sei gewarnt, Bertel! 
Rache wird furchtbar sein! 
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Als Onkel Dagobert seinen Neffen En [7 Uns tz Hi-‘ 


alles erzählt hat.. ’ Ä | nein in die Schatz-\ | 
aber echt gemein! Hexe h —— 


Ich befreie euch aus "I f Kreisch! Was 
eurem Gefängnis! F | ist das denn? Wo _/ 
b == ist das Gold? 










l/ Hm, das sieht ehernach \ 
alten Rezepten aus. Schluck! 
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Weit gefehlt... i Da sind überall nur N 
_Jalte Rezepte drin, Onkel | 


Wie ist das 
denn möglich? 


Grrr! Dann haben sie ihre 


Hunger und waren ausgesuchte Fein- ni 
3 n Schätze also verplempert? 


schmecker, oder? Und gutes Essen ist 


Y Ansichtssache! Ihnen waren Leckereien \ 
offenbar wichtiger, und anders als dir 
_ waren ihnen die Rezepte mehr wert als 
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| Im Klub der Milliardäre PT 155 III 277  Beeilung, 
spielt sich derzeit jeden Tag Mh, #1 ]\ Herrschaften, es 
dieselbe Szene ab... | II lIF ‚Ist so weit! 
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Seit Wochen ir TIaN Zee f A 


| \ geht das schon / Tor 


 Empörender 
Mangel an Stil, 


sonen s Sie, P Ja, Mylord. 
a Das Zeichen 
von Superlakai! 


| Inder Stadt regiert 1.5 | Hoffen wir, | 
das Verbrechen under E47 dass es ihm | |Mylord mich nun 
ist der Einzige, deruns | = % | ' entschuldigen. 
davor retten kann! —— 
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—— 
ra 
U 


BAR <= | 4 


| Ich lese gerade, dass das 
—r Verbrechen in Entenhausen 
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Und die Polizei 
ist machtlos, Herr 
Ä Anwantzer? 


at ii 
nn 
iR 


U /AL 
= .— 


en 


OhlHao, \ AQın, | - nn 
E ı „Ja, aber diskret, 
Baptist! Kann ich | — | Ja, abe 

‚etwas für Sie tun?4 _ Ich bitte sehr! P 
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Es handelt sich 
dabei um 
Folgendes... 


j | 1) ee = 
{ Nanu? Herr 2 : 
Anwantzer! a je 4 
a mn, | \er = 
| WE ; u 
1 [- FE) 
h ni k 








Eee" a — a a a a TE 
ı Sie müssen ? Lassen Sie mich Aber wie = Wozu ist man 
‚ etwasfür raten. Es geht um h können Sie das A, Genie? Hihi! 
» mich tun! ,e "\ Folgendes... , an? nn 

.- ar AR Er Fr 


“a 






i m 
ar ee FL ® - 








u ı% 


“y ua 
“ı 1 
r u 

# 


zz \\ ' 
Nr N TION L-. 
I. Sol 


UE- 2 Pr 
RE 
f | 
AN 




















a 





= | 
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Bitte zu 
| keinem ein 


7 HaltundHände \| ; | at Darf ich um die O2 \] 


hoch, ihr Halunken! > Beute bitten?_ 7 [ 


| | N 
IN 7 Teufel! | 
Ä Rp & 


nn N 


S SE a \ 
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Und her 
f mit den 
3 Reichtümern! 


» [4 


_ 


vi = 
Finta [; 3 = 
= Erd 
en En u 
& 


"Geht man so mit 
armen Millionären 


Nennen 
Sie mich 
Sekretarius! | 





Tags darauf... 
Gähn! 

Bin ich 
erledigt! 


Tag, Baptist! Na, Sie 
sehen aber auch nicht 


gerade aus wie das 


blühende Leben! 


ervs 


‚ Herr Klever 


Das Kompliment | 
gebe ich zurück! 


Das Superheldendasein reibt | 

sich doch recht heftig mit dem des we 
einfachen Sekretärs. Seufz! 4 

HEN IERE 
1% el 


ra 
ar 
te 


liche Äbrech- | 


nungen, Sie Wir sind 


„verstehen, ) ruiniert! 


Zum Heulen 


ist uns, und das 
„ mit Grund! 
> Ne 
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Der Grausame 





ins Armenhaus 
bringen! _ 
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Hmhm! Mir 


Z{ Ganymed war Mund- 
 \% schenk des Zeus! 


“ Ein Kellner 
also, ein 
krimineller! , 


scheint, das istein Mir scheint, das 


Fall für Superbutler. , 
7) Jr 


ist ein Fall für 
_ Sekretarius. 


a / F Sie ent- { Be | \ 
= schuldigen, II MX Ne 

u Chefchen! / BR ef 

. = - N ( f j | 
BR N 07 ER 
> en ' 

rs re 
Bi 


7 Die Arbeit W 
ruft, Herr 
Klever! 


D 
ein wenig Geschirr 
"‘\ zerschlagen! Hahaaal 


. KA 
a a N, MY 


u un 


Genug, | > a | | 
Ganovel 71 „7 0 ı1f Davankrieg 
2 | ich nie genug)! 
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| Wenn der Schurke denkt, dass u 
er mich mit ein paar Scherben f 


Se Mr 2 ZB 
Yu: RY SG 
N 


| Dasindwenger \ 18 
| originelle Methoden / sr \ 
—___ ‚gefragt! EN I f od 


AN 
( 


„ 
j' 


A FH 
eh 
N 4 
N “Hr 
N 


“ Das fühlt 
[| sich garnicht \ 
richtig an. 
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ist der 
Duck’'sche 
Supermarkt } 


—. 


N 


£ 
fer. y 
2) 


N is‘) 
Br 


Falsch! \ 
Zuerst bist 
du dran, mein 
Freund! # 


Eu “/ Noch so ein 
FT- # kostümierter 
„ Komiker! 








Der Deckel \ 
ging daneben! 


Warte, ich zeig dir, 
wie man einen Gegner auf 
die Gabel nimmt! 











Bis zum NE a 205 







nächsten I n 2 EN 
__Mail | N 





Se 


A | LALU)N 
Be ‚* E 


= 7 in 
I en _ 
u 








| I 
ALAAAI 


u 







: Be | ——— == 
Br Ichmussmich N  { Der Grausame Ganymed 
ee sputen, der Chef wartet | Ä 

7, Fe 


sicher schon aufs 





hat Sekretarius und 









Geschafft! | Hier kommt 
Aber in letzter |} ar) Ihre Leibspeise, 
Sekunde! j 2 Chef! Trocken Brot 
% | und Leitungs... / 
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"t- ‚der Arbeit? 
Sn Außerst unge- 
er, wöhnlich! . 


=) 


Chefchen, wo 
sind Sie? Juhuuu,/ \ 
Herr Duck! 


f 2 / ist VW | Undwas Yo 


9 verschwun- | ist das für ein 


den! | Zettel? 
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Der Schurke 
hat es gewagt, 
“ Schleuder- | | mein Chefchen 
gasse? Das zu entführen! Das 
muss die 
alte Wasch- 
maschinenfabrik j 


GASSEIS | \ sein. 


H ES GRÜSST | ar | 


SCHLELIPER 


(u® 
)_ nd 
a 


Zum Glück A / [f | 
hat das | selbst einem 


Butlomobil Helden 
immer ein unheimlich! 


i ! H Pd; A ui ! Wi nf / 
Bw. Wh A 


Superbutler! Was Wk 


für ein unverhofftes Ben, 
Vergnügen! 
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Doch, ja. Ein, äh... Tatsächlich? Dagobert Y Da haben wir 
guter Freund hat | AR Duck hat er auch entführt! wohl beide das- 
mich zu Hilfe gerufen,| | ®_ selbe Problem. 
weil Ganymed | _ 
offenbar Klaas Klever 


Was hältst du "WW Mit dem größten 
davon, wenn wir ji Vergnügen, Herr eg! j 
es gemeinsam JR HL Ohne Licht 
‚anpacken? N Ai ist es einfach sieht die 
zu finster in Hand vor 
Augen nicht. 


Gegenteil! /) | 


N? 7 
Ä ei 
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190 


27 Willkommen in 
A meinem beschei- 
„ denen Lokal! 


f Wohl kaum! Hier 
herrscht strengstes } 


Rauchverbot! 


A Herr Duck! Er 


VD 


= 
1 
R 
2 


| 
die beiden 
sofort frei 


Da lacht der Lakai, Nun Genau! Was 


haben dir die beide 


sag, was soll das Ganze? 
getan? 












Na schön, hört zu! Einst 
m war ich ein aufstrebender junger | 
= Kellner mit Namen Kaspar Klirr. 


Le = _ 
ne Fe. We 


„Leider muss ich zugeben, dass ich 
meinem Namen alle Ehre machte, 
wenn es um den kunstvöllen 

Transport | 


„Meine erste Stelle trat ich seinerzeit in 
einem von Klaas Klevers Lokalen an." 






Kreisch! Mein 
sündteures chinesi- 
sches Porzellan! 


Äh | 
NIT \) z 
DL 





Kreisch! Meine “ 
Steingutteller aus 
‘zweiter Hand! 


NINZ 
SHNTULLNERN 
Sn NÜUN 


u 


ELTERN 


E 
ei 
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47 Heute ist endlich der Tag j#: 
ie lee an dem ich für E 
















verletzt zog | 
ich mich 
Zurück... 
und ver- 
wandelte 
mich 
schließlich 
in den 
aan | 


Und darf man fÄh... wozu sind \ 
fragen, wie die die Öhrschützer 


h aussehen soll? 2 
= Ft F 


den zu vermei- 
den, hähä! 





Iv 


RUNNE: ı 


Agkl OR ch hat's W# Hahahal 
gs | Mit dieser 

ia selbst entwickelten ; 
_Superwaffe... 
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Y ..werde 4 
ıf ich mir die 
ganze Welt 
untertan 
ih machen! 

















Was: zum Donner- Y Kicher' Du 

r wetter gibt's da kannst noch so 
2 zu gackern sehr den wilden 
: Wann markieren... 





„aber als Superschurke bist 
du bloß eine Witzfigur! 
f Ihr nehmt mich 


nicht ernst? Na wartet! 
oO r £ ver 


O [=] 





193 


Ä Munition mehr! 


j if; } D%, im 
..genauso eine — 
Null wie als Kellner! DT 
- a: j Fa 


PER E er De 
Faser 


Und so... Tee Wiekönnen Y Weniger ers 
EFFEIFEFF ge: | Bes wireucch A handgreiflich Beiipss- Ber 
eh GEB 7A wa nee | DIE 
en ' Ei 5 iel ge a nn yı B 
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Tolle Burschen! Wohl wahr! Aber 


Ich wünschte, | finden Sie mal qutes | 


Anwantzer und P 
Ihr Baptist wären 
ebenso auf 


Ja, Sekretarius. es war, 
#8 Is würden wir uns schon 


Kommt schon, 
Superlakai fängt gleich 
an! 





nächsten Mal, 
Superbutler! Es 
war wirklich ein 


mit dir zu 


\ Beeilung mit 


der Zeitung, 


Auf der Liste \ 
ist nichts, was 
nicht auch im 

„ Wagen wäre, 


Ih RIGR; - 


Alt A 7 
IDAIDN 





i-7 “ 


2 


Carlo Panaro (Story), Andrea Ferraris (Zeichnungen) 
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Am liebsten würde \ 

man pausenlos weiter- | 
MM machen, bei all den 
% Sonderangebo... oh? 





IH 77 wirernevendass 1 ————————Z Excdirektor! Ab morgen bin 
Glas auf Ihr Wohl und... / ...Ihren Erfolg, ich Vizepräsident unserer 
Herr Direktor! . 


IN 


/ 


T > & Nr 
N pl 


Bali 
N Ze 
SS — 
Fr Nr 








a Muss ein tolles Ge- 


fühl sein, wenn man 
— erfolgreich ist. _ 


/ 


1 
HE 
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N Beneidens- 1 san Unseren 
wert, so eine j 
Karriere. 


allerherzlichsten |] 
Glückwunsch! ; 


| ( : Wie fühlt an Sie haben soeben den ein- Yhye | ı nn | 
sich als erfolgreichster / hundertsten Fall in Folge ge- | AR | 
“ Rechtsanwalt der - wonnen! Ein Rekord! 7 “ \ O Ist &5. U 


a 
1 5 F 
ri 2: | 
=“. 
f 
fi 
« 


[u 









Selbst Rechtsanwälte 
haben ihre ruhmreichen 
Mamente im Rampen- _ 

licht! 





Momente, die sich Üblicher- 
weise auch in klingender 
Münze auszahlen. 
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Als Fußballer des Jahres 
winken Ihnen nun hoch dotierte 7% 


j keinen Kopf, 
I /ch hab's mehr in 





Liebe Zuschauer, 
Bulli Ballert vom 1. FC 
Entenhausen, derneue / 
Fußballer des Jahres! A 


Noch ein Zeit- 
genosse, der sich vor 
Ruhm und Reichtum 
„. kaum retten kann. 




















Mich feiert keiner. Ich 
gehöre zum erfolgsfreien 
Fußvolk, garantiert glück- | 
! und geldios. 


Maus ohne 
Medien- 
präsenz, 
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Ich muss Onkel Donald! Dem 
zugeben, ich | Himmel sei Dank, dass 
du endlich da bist! Wir 
brauchen deine Hilfe! 


“ Na, da seid ihr bei mir ar 
den Richtigen geraten! Reicht 
_ mir mal die Rohrzange, Ä 
> _ Jungs! 7 


Geräusch treibt 
einen glatt auf die 





Ein kräftiger Ruck N 
| an der Schraube und _ 
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{ Das war jetzt Fön | V Nimm's bitte N 
„eher suboptimal! / |{ nicht persönlich, 
Ti | \ Onkel Donald, 


...als | 
Klempner | 
bringst du’s nie 

‘ zu Weltruhm! 


. ; | Alles suhlt sich im — 
Jetzt reicht S es Erfolg, nur ich sitze 
„mir endgültig! h auf dem Trockenen. So kann 
| | das nicht weitergehen!» 


Ich nehme mir einfach 

| mein Recht auf einen 

9 Hauch Ruhm, Ehre und , 
> Anerkennung! 
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far irre, Herr Duck... 
|[ und das liegt mir fern 
5 — W x 1 als Genie... erwarten Sie | 
Sn Ä ec . 
Ss 


j/ 
IN von mir, dass ich ein 
Dair- . Gerät erfinde... 
Die EL ’ _ 
ENTE; 8 nl 
— | 7 





er je 
ar 
d Fu 
R, wi 
% u 
’ä Pe 
#: 
j 
| " F 
1 14 Pr 


Fo 
# 
s 
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a 


„das mich zu Ein kniffliges Problem, 
einem erfolgreichen | a I EN dessen Lösung viel Zeit erfordert. 
Menschen macht, Herr 
Ingenieur! Können Sie, / 
 „ 


- Mit mindestens 
drei Stunden ist 
zu rechnen, „1 
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Bitte, Herr Duck! 
Das ist sozusagen der 
Schleudersitz zum 


Erklärung ist 


ganz einfach... / 


energie aufgeladen 
werden! 





„aber unmöglich 
in Worte zu fassen. Das 
Ergebnis ist jedenfalls, 
dass Sie auf... 


" /’ Tja, und das 
[| wäre? Sport \ 
| vielleicht? Oder 
 \Finanzen? Oder; 
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shi Fi Ich würde 
| 
ee ja eine Münze 
nicht ent- 
scheiden. 


„entenhausen sucht 
71\ den Supermoderator“! 
7 . Da werde ich mich 
bewerben! 
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Also, welches 
der Überraschungs- 
ı pakete möchte der 


% OR ee 
ei 2’ 


FT I T— 


- Der schnellste 
Weg auf den 
einsamen Gipfel | 
des Ruhms führt über J 
eine steile Karriere 
„im Fernsehen! 


Und Sie werden gewinnen, 
Herr Duck, dafür stehe ich mit 
_ meiner Erfinderehre! 


Dann an die 
Arbeit! 





“ Das Gerät istim® 
Handumdrehen pro- 


Denken Sie ar 
überhaupt nichts, 
Herr Duck! Das 
‚ı% schaffen Sie, ich 












= T, 
I 
PL SS 


TER 9 


> 2 






a2 
» - . 22. Ä } — 
GER i | ‚ rim # f [ za 
aukgRt 
= N; 
Und los! 5 #2 ia we 
u, 
8 IR 
’ di 4 \ /] 
(4 
! 








f Hm! Sind Siesicher, \ ui FrZ\y__ Keine Bange! \ 
dass es klappt? Ich fühle 14 - N Die Wirkung wird sich ” 
mich keinen Deut anders Iü im entscheidenden 

als vorher! | en de zeigen! 


mn.| Am besten stelle 
Sa lechmich sofort | 


Danke. Und 
rufen Sie nicht 
_ an, wir rufen 


Eine Schlaftablette 
nach der nächsten. 
| Tödlich. 2 
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Das wird sich 
erst zeigen. 
Wie heißen Sie? 


Ähem! Schluck! Ba Haben Sieimmer \ 4 
) \ so eine glasklare Gefühle. Ich bin 


Räusper! Do-Do-Do... / u, E AN Ä 
| ann, N Aussprache? Ad überwältigt. 7 


w; 
d) 


* Gut! Sagen Ä 
Sie einfach, was | weil da nichts geht, 
„wissen Sie.., _— 
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Da hat der große Erfinder \ 
offenbar ausnahmsweise 
Ergebnis u mal daneben gehauen. 
dieser Beratung |\| Typisch mein Pech! 
kann ich mir - 
vorstellen. 


wir sind uns alle 















Alle anderen 
haben einen auf 
Möchtegernmoderator }, 

gemacht! 


u 
a 


’‘ sie sind Kandidat ” Das macht N 
N Wollen Sie damit | bei „Entenhausen Sie noch nicht 
| sagen... sucht den Super- | zum Sieger, aber es 
| " Moderator"! «4 ist der erste Schritt / 
| | zum Erfolg! 
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Am folgenden Y- — z 
Abend... JS "N Sa P Der nächste * 
FF Kandidat ist 
Herr Donald 


Ä einen warmen 
\ Applaus! Das ist gut } 
gegen Lampen- 
fieberl __ 
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ii Stöhn! Das war ey 
doch nurso ei 
| Wh, dahin gesagt! Zus 


Was für ein origineller 
Auftritt! 


Ich hab's versiebt! 4 
Daran gibt's nichts 3 

, Zu rütteln. 3 

a Be a 
' u u FF 


Aaaahl 


ZZ Hahal Ein \ 
echter Komiker, | 
| der Kleine! % 


af 


> 





Die Jury hat 
entschieden! In 


F Zi. r < = Ä a = 4 > z —— a F = = m _ - . ni 
# \ SGratulierel Ich hab dem Herrn Ingenieur 
| _— | Unrecht getan. Seine Erfindung Pf 
Vielen Dank! Hehe! hält doch, was er vollmundig 
P \ versprochen hat! 
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| Und so geht es tagelang weiter, 
bis Donald zu guter Letzt die 
Endausscheidung erreicht... 


Entenhausen hat 


seinen Super-Modera- | 
«= Er heißt... 


/ Glückwunsch, Kollege! 

Sie haben eine Probeshow : 
zur besten Sendezeit 4 

gewonnen! 


' % 
u 


a 


Hehe! Ein bisschen berühmt bin |] 
ich damit schon. Was nun noch 
fehlt, ist... 
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f 


| / DONALD 


ar | Manche sagen, ich hätte Was ich praktischwie  \ 
A nicht das Zeug, eine eigene symbolisch widerlegen werde! 
ii Show zu stemmen! | on 
j | SH Q . % ! 
f 92 
ee 


“ Tja, so mancher 
| hat sich schon an 
> Symbolen über- _/ 


Kommen wir ; 
stattdessen lieber 
zur leichten Muse! 

Hier ist Reso 

—— Hambazambi! 
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Schei nwerferlicht... 
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Tags darauf bring! 

die Auswertung der 
Einschaltquote eine 
echte Sensation ans 






1I...und Donald wird noch 
|| in derselben Stunde in die 
Direktion zitiert! 


Und einen 
solchen habe ich 
bei Ihnen offenbar 
vor mir! 


Mein lieber 
Herr Duck! Wenn 
Sie mir in mein Büro | 
folgen würden! | 








- Ich komme gleich zur  ____E Se | 
I. 


Sache: Ich schätze 
Menschen mit einem | 
natürlichen Hang zum | 
In Erfol | > N 


Ein Traum wird wahr! Und zum 
ersten Mal in all den langen 
_ „Jahren ist es kein Albtraum! 








Die Direktion hat \ 

beschlossen, 
Ihnen einen Vertrag 
über 10 Folgen 
Ihrer Show an- | 
„ zubieten. / 










wünsche ich 
Ihnen Hals- und 
Beinbruch! / 


Wenn Sie 
einverstanden sind, 
| müssen Sie nur hier 
unterschreiben, Herr 

Duck! 


Seien Sie 


/ versichert, dass ich \ 
\ mein Bestes geben 


werde, Herr 
Direktor! 


Aber mit 
dem größten 
Vergnügen! 





Sie mich dach | 
einfach Boss. 
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Be: 


G 


4 


’ ale 
| 2 ) / N 
NA SORT A 
| g'\ SNAP e 
vergeht Boss? Wasgibts ) Pi eier 
7" | enn Schönes? -T t n 
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warum 0: 
verstehe ich das / offensichtlich \ 
Jetzt nicht? X keine Zeitung lesen, 

Duck! 





steht es! 

Ihre Show wird 
immer fader! Die | 
Fans wandern in 
\ rauen Scharen 

















/ Oberflächlich Ä 
betrachtet. Aber der Vertrag | 

beinhaltet eine Klausel, die / 

„das hier möglich macht. 


Und die Sponsoren 
wandern mit. Fragen 
Sie mich mal, wie wir 
weitere Folgen finan- stehen mir auf 
zieren sollen! __ jeden Fall 10 
‚/ Folgen zu! 











Wenn Sie mich nun 
entschuldigen. Ich muss 

neue Erfolge aus dem , 
Boden stampfen! 


7 Seufz! Da flattert sie 
dahin, meine großartige 
Fernsehkarriere. 





217 


Um das Unerklärliche 
begreiflich zumachen, | 
braucht es die Gedanken- 
klarheit eines Genies... | 


Der Ihre beruhte nur auf 
der Wirkung meiner 

| Erfindung, und die hat 

sich verflüchtigt. _ 
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Könnten wir denn 


icht noch einmal... 
\_ nicht no 1 Dei 
/ Mein, Herr Duck. kr 


Der Vorgang lässt 


sich leider nicht 


wiederholen. 


Also bin 
ich wieder der 
Niemand, der ich 
schon immer / 





elle Du möchtest ein | Nein, einen Stift 
am \ Autogramm, Kleiner? Aber /| wollte ich mir 


das Autogramm von 


‚Superstar Didi Dohlen, 


holen kann! _- 


“ Dass der Erfolg 
ein unsicherer 
Kandidat im Leben 
eines Künstlers ist, / 
wusste ich... 


TS ” Onkel Donald! Dem 
| N 


“ „.aber dass 
künstlicher 
Erfolg im Leben 
ganz sicher nicht 
hält, weiß ich 


endlich da bist! 





gern! _ | | borgen, damit ich mir \ 


Himmel sei Dank, dass du ) ° 
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| | “ Tu was, bevor wir * Habt ihr schon 
Der Wasser- = hier in dreifacher \ vergessen, was ich 
hahn in der Ausfertigung den Il beim letzten Versuch | — 
Küche tröpfelt Verstand verlieren! | als Klempner an- /Ach, das 
schlimmer als je / „gerichtet habe? kann doch 


el ı 
zuvor! - jedem mal passie- 
| ren! Du schaffst 


das! 


Na gut, Ich wage [ z 
es! Auf eure Verantwortung! 3 “ Fantastisch! Du 
Aber erwartet nicht zu viell bist der Größte, Onke 
| Donald! ! 


f 










Ich sollte mich 
wohl mit den kleinen 
Erfolgen des Alltags be- 
scheiden, wenn sie auch / 
selten genug sind. 
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| Donald und seine Neffen . 
haben ein Blockhaus für die Uns gefällt es 


Ferien gemietet... hier sehr gut, 
KOTRATT — Onkel Donald! 


Mir auch! 
Aber ıch fürchte, wir 
müssen bald wieder $| 


u 


NN TC D— j 
a 


Schon! Aber dazu kommen 
strom, Wasser und jede 
Menge Gebühren! Das 
läppert sich! 





Das sind alles 
unbezahlte Rechnungen! 
So ein Blockhaus ist weit 

teurer, als man denkt! 


= 





Gorm Transgaard (Story), Pasquale (Zeichnungen) 


Können wir Da müsste wirklich 8 | —- He! Ein 
nicht noch ein Wunder | | ah“ Flugzeug! 
| ein bisschen | geschehen! ' =» _| Direkt über 
bleiben? £- 4 - | j uns! 


Sieht so aus, 
als würde es hier 
landen! 


Ein Wasser- 
flugzeug! 


Das kommt 
sicher vom 
Ahornwald auf 
der anderen 
Seeseite! 

£ Auweh! Das war 
| nicht gerade sanft! 
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Ich frage 
mich, was er 
hier sucht. 


Hoffentlich 
kein Geld, 
Kinder! 







nt Zu 


ich habe panische Flugangst! Also fliege ich 
so oft ich kann, um meine Ängst zu 
überwinden! za 


Alles in Nichts ist in Ordnung! 
Ordnung? J\ Ganz im Gegenteil! 
Das war eine En ur 





Es nützt nichts! 
Außerdem ist mir auch 
noch speiübel! 


In dieses Ding steige ich nie mehr! 
Wenn Sie wollen, können Sie das , 
| Flugzeug haben! 


Pr ä „ - 
i va - 
| 
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Träume ich, Kinder, 
oder gehört uns jetzt ein 
Wasserflugzeug? 


Tja, sieht 
ganz so aus! 








Ich bleibe für den Rest meines Lebens lieber 








Ich kann's noch gar | Wenn du es verkaufst, 
nicht glauben! Ich besitze [haben wir endlich genug 


Dann können 
wir hier 
bleiben 


Verkaufen ist qut! Aber erst 
einrnal mache ich einen Probeflug! 


Probeflug! Der wahl für 1 
kommt gar nicht fl einen Vogel! 
mehr runter! 








Und was ist 
mit unseren 
Schulden? 





Kinder, Fliegen macht jaso was von 
| spaß! Das Flugzeug gebe ich nicht 
wieder her! 









Und noch viel il 
später... | 













j A W ger Fun 


Sir Sy 


Warum sollte ich ein Huhn 
verkaufen, das mir goldene Eier legt?‘ 





i Dieses Schild 
stellen wir jetzt vor 


findet ihr meine 





Hier Ahorn 
Tours, was kann 
ich für Sie tun? 


Wie wäre es denn am | | 
Dienstag? Da ist noch 
was frei! 


Wunderbar! Ich 
will mit ein paar 
Freunden zum 
Fischen ans 
andere Ende des 
Sees! 


über den See! Und er hat noch 
, nie jemanden dort vergessen! 
Seien Sie unbesorgt! 


ZZ 
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| ‚Na Yen EA Fantastisch! Wer hätte aber auch 

laufen die Tea ieR gedacht, dass so viele Leute zum 

Geschäfte, SPEER Ahornwald oder nach Quakenbach 
Kinder? la ' De wollen! 


Der Herr dort ist| Guten Tag! | | Nach Hause! Ich habe 
der Nächste! f ==] !ch heiße es denn |eine nette kleine Hütte im 
| | hingehen?  Ahornwald! 


I N; yr 
Me 
ZEN 
| BAR: 

L 7 FE =] 
FL TEE 
Klar! Da hab Ich wenigstens Außerdem hab ich ein Haustier gegen 
meine Ruhe! Ich war nur kurz die Langeweile! Sie nehmen Lola doch 
zum Einkaufen in Quakenbach! sicher auch mit, oder? 


Sicher! Ist Lola 
| ein Hund oder eine 


TUST 





u 


3 DE A 
FUN _ 
a 


a, 
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Haha! Nein, Lola ıst ein 5 
Grizzly! Als ich sie fand, war 
sie gerade mal so groß wie 

ein Teddybär! 


Äh... wühlt Ihre Lola 
da etwa in meinen 
. Taschen herum”? 


Sie fremdelt anfangs immer eın 
bisschen! | 


Sie sind ihr gar nicht 
mal so unsympathisch! Sonst 


wäre es Ihnen übel ergangen! 


D-da bin ich aber | R 
erleichtert! | 


| Ja! Sie hat 
| wohl was 


gerochen! 





Sie hat was gerochen? He! Das Hahaha! Vor Lola 
ist ja mein Mittagessen! ist eben nichts 
ARBEITE -ı  Essbares sicher! 


Da sie nicht zubeißt, 
heißt das, dass sie sich 
bei Ihnen bedankt! 


ER: ee “ Ich seh nichts! Und rühren 
Erstaunlich! Sie IT \ kann ich mich auch nicht! 
scheint Sie wirklich 
zu mögen! Landen 
Sie bitte hier! 


Wiedersehen! Hihihi, ich 


glaube fast, Lola hat sich in .&r 
Sie verliebt! 





229 


Puh, war das ein 
anstrengender Tag! Jetzt 
freue ich mich auf einen 
ruhigen Feierabend! 





j auch 
nicht! 


| oder Haustiere zu | 


ein, für heute können wir 
den Laden dichtmachen, |, 
Onkel Donald! 


Sind heute 
noch Passagiere 


| transportieren? P7Z zu]; 


Die sehen 


Wer mag | 
aber wichtig 


das wohl 





Wir haben 
aber schon 
|| geschlo... okay, 
steigen Sie ein! = 


Wir möchten, 
dass Sie uns zum 
Ahornwald fliegen! 

| Und zwar sofort! 
SET. _— 





Wir wollen nur kurz 
etwas abholen und 
fliegen dann gleich 
wieder mit Ihnen 
zurück! 


Wir zahlen 
gern das 
Doppelte, da 
wir so unver- | 
| hofft gekom- 
| men sind! 


Wir sind fast am Ziel. 
Da drüben können Sie 
runtergehen! 





Warten Sie hier! 
Wir sind gleich 
wieder da! 


Was die beiden wohl so ' Oder doch? Na, 
Wichtiges abholen wollen? Ban, geht mich schließ- 
Hier gibt's doch nichts! f Ich nichts an: 


Ihnen etwas 
abnehmen? 
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Bald darauf. Besten Dank! In ein paar 
| Tagen können Sie uns dann 
a noch einmal fliegen! 
” 
zZ ea: 


/g| Aber mit 
| Vergnügen! 


Ich weiß nur, Was haben sie denn da Keine Ahnung! 


dass sie nicht arm mitten im Wald gewollt? | Jedenfalls 
haben sie mich 


Fr 


# Da will dich jemand sprechen! #2 
HE Aber diesmal keine Kunden! 
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Aah! Polizei! Was — 
M - nn Da ir haben nur ein paar 
wollen Sie denn von ss Fragen, Herr Duckl 


mir? . 
. Reine Routine! 


Wir suchen 
nach dem 
Versteck einer 
Geldfälscher- 
| bande! 


Quakenbach wird von Falschgeld Deswegen | 
überschwemmt! Und obwohl wir alles nehmen wir uns jetzt 
unternehmen, um den Gaunern auf | alle Privatflugzeuge 


fa, die Männer 


die Spur zu kommen, gelingt es ihnen von gestern! 


nach wie vor, sich unserem Zugriff zu 
entziehen! 


vor! 





rgendjemand muss 
das Geld mit dem 
Flugzeug aus dem 
Ahornwald hierher 
bringen! Das ist doch 
Ihre Route, oder’; 


Sicher! Ich, äh... 
hab nichts bemerkt! 
Unter meinen 
|Kunden gibt es keine 

| Kriminellen! 


Glauben Sie mir, 
Sie werden nichts 
finden! 


OÖ nein! Ich 
bin zum 
Komplizen von 
Gangstern 
. geworden! 


Dürften wir mal 


einen Blick in Ihr 


Flugzeug werfen? 


Was \| 


mach ich 


He, hören Sie mir überhaupt 
zu, Herr Duck? 


Aber selbstver- 
ständlich! 


Was macht Sie da so 
sicher, Herr Duck”? 





Ein gefälschter K-keine Ahnung, | Der muss Oder Sie haben ihn 
100-Taler-Schein! Was wie der dahin | voneinem [If verloren, als Sie eine 
haben Sie dazu zu [1 gekommen ist! | | Passagier große Menge Geld 
— stammen! transportiert haben! 








Da liegt noch mehr ER u 5 = Tja... ich glaube Ihnen 
Falschgeld! So viel rsers En | leider kein Wort, Herr Duck! 
kann man gar nicht FE - 

verlieren! 


Hier ist meine Karte! Rufen Sie Und denken Sie daran: Wir behalten Sıe 
mich an, falls Ihnen doch noch künftig peinlichst genau im Auge! 
etwas dazu einfallen sollte! - .— 





Wir haben ein 
Problem! 


Was hat 


Ruhe bewahren 
und nichts 
anmerken lassen! ] 


Fliegen Sie 
uns noch mal 
zum Ahornwald 


Haben wir Sie 
erschreckt? Ist 
alles in Ordnung? | 


Die Polizei denkt, 4 Und was | 


wir arbeiten mit den 4 tust dunun FE 


Geldfälschern zusammen! } 


Guten Tag, 
Herr Duck! 


Si-sicher! 
Kommen Sie! 
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Ablehnen darf 

ich nicht! Dann 

werden sienur GE 
misstrauisch! 


In Ordnung! 
Wir sind in koh are 


einer halben | 









Kinder, hier ist euer | $ +4, Onkel 
Onkel! Hört ihr mich? Donald! 


| Vielleicht glaubt mir die Polizei, dass 
ich unschuldig bin, wenn ich ihnen 
Beweise liefere? 
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Alles 


Ich werde den beiden jetzt in den notiert 


| Wald folgen! Zur Sicherheit gebe '  Orkel 
ich euch meine Position durch! € Donalal! 


ange- 


lassen! y 4 


Aha, hier holen sie also 
die Geldtaschen ab! 


SE vorsichtig, 
Donald! 





Die Scheine sind 
perfekt! Sie sind ein 
wahrer Künstler! 


Wohin so 
Damit ist es Ä eilia, junger 
beschlossene Sache! Ich 
werde der Polizei sofort von 
der Hütte erzählen! 
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der Hunger 
leidet, hehe! 





Er muss uns 
gefolgt sein! 


Ich hab ihn durchsucht! Diese 
Karte hatte er bei sich! 


Er ist ein Spion! 
Wer hätte das 


Seht mal, wer Na klar! Das ist unser 
sich da draußen Pilot! 


BE rumgetrieben hat! 


Kennt ihr den? 


| Br m _ 


u 


Ich glaub’s ja nicht! Das 
ist ein Bulle! 


Aber... dann weiß die 
Polente ja alles über unsere 
Geschäfte! 


Da kommen 
bestimmt | 
| noch mehr! 
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„ | Los, verschwinden | 
# | wir! Wer weiß, wann 

| a ä 
. r je ihren I ıktor 
u Tr sie ihren Inspekto 


| 





Und was Ich glaube, der wird uns noch 
wird aus sehr von Nutzen sein! 
ihm” 










Na A wohl RE: —e<] Fesselt ihn, und dann 
eher sein u —=J nichts wie weg hier! 
Flugzeug! 


V 





Schnauf! Warum haben wir bloß solche 
Unmengen von dem Zeug gedruckt? 


M 


Hör schon auf zu jammern! | 
Wir lassen keinen von den 
Kartons zurück! 
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Und wenn der 
Flieger damit 
überladen ist? 


sieht solide 
aus! Der packt 


eter] Der wollte 
wo ist der| doch den 


haupt? Gangstern 
m folgen! — 


die Polizei! 


Wie? Aha... soso... euer Onkel 
ist verschwunden”? Er wollte also 
einige verdächtige Männer verfolgen? 
Na, wer's glaubt! 


2dd 


! Ach was! Der Kl 


Rufen wir 


Ich glaube, da will sich jemand 
mit Onkel Donalds Flugzeug aus 
dem Staub machen! 


Hallo? Inspektor Bullich 


am Apparat! 


Unsinn! 
Unser Onkel ist 
unschuldig! 
up r 


Ich vermute 
eher, er will sich 
verdünnisieren! 





Das ist hart für euch, 
Kinder! Aber er kriegt 
einen fairen Prozess, und 
für euch finden wir ein 
nettes Waisenhaus! 


Sie müssen noch viel lernen, 
Polizeianwärter Klepper! Mit der Zeit 
kriegt man ein Gespür dafür, wer 
lügt und wer nicht! 





Äh, ja... 
natürlich! 


Donalds Lage scheint recht 
aussichtslos zu sein... 





Schicken 

Sie lieber 
jemanden los, 
der ihm hilft! 
Seine Position 

ist... 27 


4 











Aber wenn die Kinder nun 
Recht haben und dieser Duck 
die anderen verfolgt hat? 


Vorwärts, macht den Hubschrauber klar! In 
fünf Minuten ist Abflug! Wir müssen diesen Duck 
kriegen! 


Die haben mich 
verschnürt wie ein Paket! 
Und noch dazu an die 
Heizung gebunden! 


m Mit nr Be 


Nylonschnur! | 
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Was wohl | 
Alles, was ich Upassiert, wenn ich den 
erreiche, ist nun aufdrehe? 
dieser Knopf! - 


Juhuu! Die Nylonschnur ist 
durchgeschmort! Ein paar Minuten 
später wäre ich gar gewesen! 


Ich seh mal nach, ob die | 
das Flugzeug schon in Gang 
gekriegt haben! 





Du musst die Kiste BEE el Wie denn? 


ruhig halten! BE wir sind völlig | 
„1-7 = überladen! 


5 Raus mit der Druckerpresse! 
Los, mach schon! 


ee ®) 


a 


Dann hilf 
mir doch 
mal beim 
Schieben! 





Hilfe! Diese 
Wahnsinnigen fliegen 
direkt auf mich zu! 


das alles zu | 
verdanken! 


Allesin | = 
Ordnung, Frag mich 


\ Leute? später 
noch mall 
He Stöhn! 


1 
j 
u 


Es wird langsam Zeit, | 
dass wir miteinander 
N, abrechnen! 





Solange ich dabin, | ) yet Schafft mir 
fummelt keiner mit einer nS diesen Bären 
Waffe herum! | "vom Hals! 


Bärbeis! Lola! 
Schön, euch 


| —n ze | 1 iu WR _ wiederzusehen! 
u gie i N % - L- ; w | 
id , 1 1 Y; 


Das ist eine I Alles in Ordnung”? Ich hab von meiner | 
Bärin! Sie heißt Hütte aus beobachtet, wie das Flugzeug abgestürzt ist! 
Da bin ich gleich losgelaufen, um nachzusehen! 


Jatzt 
ist alles in 





Ihr rührt euch Schon 
nicht vom Fleck, B gut, Mann! 
sonst schicke ich 

Lola rüber! 


Hier spricht die Polizei! 
Keiner rührt sich von der 
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Stelle! Ist das klar? 


Wir tun ja gar 


nichts! 


Seufz! Ist | Ächz! 
Lola nicht lieb? | \ Stöhn! 


Ihr Spiel ist aus, Duck! Sie 
dachten wohl, Sie könnten uns 


Es geht mich ja nichts an, Herr 
Inspektor, aber die bösen Jungs 
stehen da drüben! 





Sie haben Herrn Duck 
mit der Waffe bedroht, sein 
Flugzeug gestohlen und es 

ı dann abstürzen lassen! 


Da ist ja auch das . Und sogar die 
Falschgeld! Eine ganze | = | Druckerpresse! Damit 
Tasche voll! Ge Z | wollten sie wohl 
— — 1 Fa abhauen! 









Im Fall der Geldfälscherbande gibt N Herr Duck ist unschuldig! Er hat uns 
es entscheidende Neuigkeiten, AllE sogar geholfen, die Geldfälscher zu 
Polizeianwärter Klepper! al schnappen! 






Das geschieht Ihnen 
recht, Sie Hochstapler! 


Und was hab ich davon? 
Seufz! |\ch hab meine 
eigene Geldquelle verloren! 
















Am Ende sind Sie | Für die Ergreifung der Geldfälscher 
genauso blank wie wir steht Ihnen eine dicke Belohnung zu! 





Mach herzlichem Besten 
Abschied von Lola und Dank noch 
ihrem Besitzer... 
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Onkel Donald! \Wo Das ist weg, Kinder! 
warst du denn? Was ist da Aber dafür haben wir 
draußen alles passiert? was anderes! 


n\ 








Seht doch! Das reicht Aber M el sind reich, Kinder! 
de Reich, reich, reich! 


locker für die Rechnungen! 















ur ze 


> 


\ 


„ein Leben in Saus und | | BE 
Braus! Hahaha... hoppla! = Bin. 


N INN \ 
7 Y ‚a 
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Nur die Ruhe, Onkel 
Donald! Es war doch nur 


Wenn's die Müll- 

| abfuhr ist, sollen 
“A sie mich gleich mit- 

A nehmen! 






Schluchz! 
Das ist 
einfach 
ungerecht! em 











Inspektor Bullich schickt mich! 
Es gab da unglücklicherweise 
ein 





..n Falschgeld 
ausgezahlt wurde! Er bedauert 
das sehr! Hier ist sie nunin J 
echtem Geld! 





BuL Lustiges, « 
( Taschenbuch) 
. 6 


Das neue LIB 
„Reif für die Insel“ 
erscheint am 
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RR seren der 
B \C1B2 ngenheit 


Ab)jetzt:im 
PZeitschriften- 
handel! 


Band 1 bis 3 jetzt im Online-Shop unter www.ehapa.de'! 








er Ball ist rund? Ein Spiel dauert 90 Minuten? Bei 
uns auf der Erde vielleicht. Wenn ihr als Fußballfans 
„Die Galaktischen” bisher für den Spitznamen eines 
spanischen Spitzenklubs gehalten habt, dann könnte es 
sein, dass euch dieses Buch eines Besseren belehrt. Der 
legendäre FC Entenhausen steht diesmal nämlich taktisch 
vor ganz neuen, universellen Fragestellungen: Wie blind 
ist ein Schiedsrichter, wenn ihn intergalaktische Tinten- 
fischtinte trifft? Wie nutzt man gegen Zyklopen aus dem 
All die Tiefe des Weltraumes? Ist körperbetontes Spiel 
gegen Galaxis-Geister wirklich ideal? Wer Weltenmeister 
werden will, sollte so etwas wissen. Und wer gerne 
lachend in die Verlängerung geht, muss dieses Lustige 
Taschenbuch lesen! 

I. /ä 





Ein ballverliebtes Buch | 
mit 9 Story-Volltreffern! 


D: € 4,20 A:€430 SFR 7.80 
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